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R. & K. WEIDLER GmbH &
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Transporte · Erdbewegungen · Wegebau · Tiefbau · Abriss

Uferstraße 12
66987 Thaleischweiler-Fröschen
Telefon: 0 63 34 / 92 30 - 0
Fax: 0 63 34 / 92 30 22
E-Mail: info@rkweidler.de
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Dem TTC Höhfröschen darf ich im Namen der
Ortsgemeinde zu seinem 60-jährigen Beste-
hen herzlich gratulieren.

Die Gründung des Vereins fand in einer Zeit
statt, in der Tischtennis wenig bekannt war.
Im Gasthaus „Zum Grünen Baum“ wurden
Tische zusammen geschoben um darauf
Tischtennis zu spielen.

Die Begeisterung wurde immer größer und
so kam es 1958 zur Gründung dieses Vereins.
Auch im Jubiläumsjahr sind immer noch
Gründungsmitglieder im Verein aktiv. Durch
die Kameradschaft und persönliches Engage-
ment seiner Mitglieder hat sich der Verein
stets weiterentwickelt.

Ebenso stellten sich sportliche Erfolge ein, auf
die der Verein mit Recht stolz sein kann.

Mit der Einweihung der Schonenbachhalle
1981 fand der Verein sportlich bessere Be-
dingungen.

Wertvoll für unsere Gemeinde ist die Jugend-
arbeit. Hierfür bedanke ich mich im Namen
aller unserer Bürger.

Auch kulturell verbessert der TTC das An-
gebot in unserer Gemeinde. Der TTC kann
auch hier auf die Teilnahme an Kerwe und
Tanzveranstaltungen, seiner mehrtägigen
Ausflugsfahrten und nicht zuletzt auf die
Theaterabende zurückblicken.

Ich wünsche dem TTC Höhfröschen für die
Zukunft sportliche Erfolge und dass der
Verein in Zukunft ein fester und wichtiger
Bestandteil unserer dörflichen Gemeinschaft
bleibt.

Jörg Schneider
Ortsbürgermeister

Grußwort
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60 Jahre, das ist in unserer heutigen, schnell-
lebigen Zeit schon eine mehr als beachtliche
Zeitspanne.
60 Jahre Tischtennis in Höhfröschen, dazu
den herzlichen Glückwunsch des PTTV.

Der TTC Höhfröschen war in den zurücklie-
genden Jahren immer wieder ein Beispiel
dafür, wie man den Breitensport sowie auch
das leistungsorientierte Tischtennisspiel unter
einen Hut bringen kann. 

Neben den zahlreichen regionalen und über-
regionalen Meisterschaften der vergangenen
60 Jahre findet man in den Ranglisten des
PTTV immer wieder Akteure des TTC Höh-
fröschen auf den vorderen Plätzen. Beispiele
hierfür sind Sven Müller, Thomas Müller und
Heiko Dreßler und einige weitere mehr. Dies
spiegelt zweifellos die aktive Vereinsarbeit
des TTC Höhfröschen wider.

Aktuell sind die Mannschaften des TTC Höh-
fröschen von der Kreisklasse bis zur 2. Pfalz-
liga vertreten, auch eine Damenmannschaft
geht in der Saison 2018/2019 in der 2. Pfalz-
liga an den Start.

Die Höhfröschener sind aber nicht nur im
Verein aktiv, Akteure des TTC waren auch
stets bereit für Ehrenämter innerhalb des
PTTV. An der Spitze natürlich Walter Dreßler,
dem das Ehrenamt immer eine „Ehre“ und
nie ein „Amt“ im Sinne von Arbeit war. Der
Träger des goldenen Ehrenringes des PTTV ist
bis dato noch Schiedsrichter im PTTV und in
seiner Funktion als Sportwart und später als
Vizepräsident Sport gilt er wohl heute noch
als Institution. Aber auch der Peter Sammel,
Hans Dreßler und Heiko Dreßler stellten sich
stets ehrenamtlich in den Dienst des PTTV
und unseres Tischtennissportes.

Der PTTV möchte dieses Jubiläum zum An-
lass nehmen, allen Verantwortlichen des TTC
für ihren unermüdlichen Einsatz und ihr En-
gagement zu danken.

Ich wünsche dem TTC Höhfröschen weiterhin
alles Gute, eine erfolgreiche Zukunft und wei-
terhin einen guten Verlauf des Jubiläums.

Heiner Kronemayer
Präsident des

Pfälzischen Tischtennis-Verbandes

Grußwort
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Liebe Sportfreunde, sehr geehrte Mitbürger!

Als zehn junge Männer im Jahr 1958 den TTC
Höhfröschen gründeten, hatte wohl keiner
im Sinn wie sich der Verein einmal entwickelt.
Allen Mühen und Widrigkeiten zum Trotz hat
sich der TTC Höhfröschen sowohl sportlich als
auch gesellschaftlich zu einer festen Größe im
Bereich der Südwestpfalz etabliert.

Heute im Jahre 2018 feiern wir unser 60-
jähriges Jubiläum – für alle Mitglieder sowie
die Gründerväter ein besonderer Geburtstag.

Freude und Spaß am Tischtennissport, Har-
monie und Kameradschaft prägen das fami-
liäre Vereinsleben. Gleichwohl beim TTC Höh-
fröschen leistungsorientierter Spitzensport
ausgeübt wird, nimmt der Breitensport einen
hohen Stellenwert ein – zahlreiche Spielzei-
ten mit durchgängig mehr als zehn Mann-
schaften belegen dies.

Im Jubiläumsjahr beteiligt sich der TTC Höh-
fröschen mit 9 Mannschaften im Damen-,
Herren- und Jugendbereich am aktiven Spiel-
betrieb. Für die Nutzung des Dorfgemein-
schaftshauses als Spiel- und Begegnungs-
stätte sagen wir der Ortsgemeinde herzlichen
Dank.

Der TTC ist zudem verlässlicher Partner im
kulturellen Angebot der Ortsgemeinde. Sei
es beim Dorffest, dem Tag der älteren Mit-
bürger – wir unterstützen gemeinsam mit
den örtlichen Vereinen die Veranstaltungen
der Ortsgemeinde. Zu den Highlights zählen
seit mehr als 30 Jahren die Theaterabende
der Laienspielgruppe des TTC.

Im Namen der Vereinsführung danke ich
allen Mitgliedern – im Besonderen allen Jubi-
laren. Eurem Engagement und Treue haben
wir es zu verdanken, dass der TTC weit über
die regionalen Grenzen bekannt ist und
einen hohen Stellenwert genießt – ein Wer-
beträger für die Südwestpfalz.

Als Vorsitzender danke ich im Besonderen
allen Vorstandsmitgliedern sowie Funktions-
trägern. Selbstloses und vorbildliches Enga-
gement garantiert zu allen Zeiten eine rei-
bungslose Vereinsarbeit.

Peter Sammel
1. Vorsitzender TTC Höhfröschen

Grußwort
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SANDSTEINE - NATURSTEINE

• Sandsteine für
Neubau und Restaurierung

• Marmor und Granit jeder Art
• Handel und Verlegung

Faszination
Sandsteine/Natursteine

Fa. Rauch 66989 Höhfröschen · Lessingstr. 7

Telefon 0 63 34 / 21 02 · Fax 0 63 34 / 20 45
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Vereinsführung im Jubiläumsjahr 2018

1. Vorsitzender: Peter Sammel
2. Vorsitzender: Heinz Wagner
Ehrenvorsitzender: Herbert Justus
Schriftführer u. Kassenwart: Hans Dreßler und Patrick Proske
Spielleiter: Heiko Dreßler
IT - Bereich Sport: Marc-Oliver Heyn
Ehrenspielleiter: Walter Dreßler
Jugendleiter: Wolfgang Persang
Ausschussmitglieder: Ralf Schneider, Ralf Göring, Bianca Kohlhase,

Dieter Göring, Ewald Sauer, Mathias Hoffmann,
Nadine Sauer

Vereinsführung seit Bestehen

1. Vorstand: 1958 Walter Kunz 1990 - 2016 Heinz Wagner
1959 - 1964 Hans Malsch 2016 - heute Peter Sammel
1965 - 1990 Herbert Justus

2. Vorstand: 1958 - 1963 Emil Weber 1979 Emil Ebener
1964 Herbert Justus 1980 - 1990 Heinz Wagner
1965 - 1966 Hans Malsch 1990 - 1996 Gerhard Justus
1967 - 1975 Hans Höh 1996 - 2016 Heiko Dreßler
1976 - 1978 Albrecht Kettenring 2016 - heute Heinz Wagner

Schriftführer
u. Kassenwart: 1958 - heute Hans Dreßler ab 2018 auch Patrick Proske

Kassierer: 1958 - 1962 Armin Nägle 1967 - 1972 Emil Ebener
1963 - 1966 Helmut Schwarz 1973 - 2018 Ewald Sauer

Spielleiter: 1958 - 2016 Walter Dreßler 2016 - heute Heiko Dreßler

Jugendleiter: 1965 - 1986 Herbert Justus 2003 - heute Wolfgang Persang
1986 - 2003 Peter Sammel

Der TTC Höhfröschen stellt sich vor
Gründungsmitglieder Hans Dreßler, Walter Dreßler, Emil Weber, Hans Höh †,
des TTC Höhfröschen: Manfred Höh, Walter Kunz, Hans Wagner, 

Hans Malsch †, Armin Nägle †, Herbert Sauer †
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Walter Dreßler
1968 - 1981 Mitglied des Bezirksausspruchausschusses Westpfalz-Süd
1981 - 1985 Vorsitzender des Bezirksausspruchausschusses Westpfalz-Süd
1976 - heute Verbandsschiedsrichter
1982 - 1992 Beisitzer im Verbandsschiedsrichterausschuss
1982 - heute Bundesschiedsrichter
1985 - 1992 Bezirkssportwart Westpfalz-Süd
1991 - 1998 Verbandssportwart des PTTV
1998 - 2004 Vizepräsident Sport des PTTV 
2011 - 2013 kommisarisch Vizepräsident Sport des PTTV
1999 - 2016 Beisitzer im DTTB-Sportgericht

Hans Dreßler
1984 - 1994 Mitglied im Finanzausschuss des PTTV

Heiko Dreßler
1982 - 1987 Pressewart Westpfalz-Süd
1987 - 1995 Kreisspielleiter Westpfalz-Süd

Stephan Preiß
1982 - 1987 Pressewart Westpfalz-Süd
1982 - 1990 Verbandsschiedsrichter

Peter Sammel
1982 - 1994 Pressewart Westpfalz-Süd
1986 - 1995 Jugendwart Westpfalz-Süd
1995 - 2001 Bezirkssportwart Westpfalz-Süd

Verbandstätigkeiten

Im stillen Gedenken an unsere verstorbenen
Vereinsmitglieder des TTC Höhfröschen.

Hans Malsch Paul Malsch Rudi Rung
Walter Gensinger Steffen Emmer Gustav Zoller
Erwin Rung Bruno Königsmann Herbert Sauer
Ernst Ebener Dieter Emmer Hans Höh
Karl Kröher Gerd Drum
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Wick + Weis GmbH
Baustoffe + HeizölHeizöl

Baustoffe
Gartengestaltung
Schüttgut
Dämmstoffe

Lager und Verkauf:
Fröschener Straße 76
66987 Thaleischweiler-Fröschen
Telefon (0 63 34) 12 10
Telefax (0 63 34) 24 70
E-Mail: WickWeisGmbH@t-online.de
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Ehrungen im Jubiläumsjahr 2018
durch den Sportbund und den PTTV

Sportbund

Verleihung der Ehrenurkunde und Nadel für langjährige,
ehrenamtliche Tätigkeiten im Verein

in Gold an Heinz Wagner
in Silber an Heiko Dreßler
in Bronze an Wolfgang Persang

Pfälzischer Tischtennisverband (PTTV)

Verbandsehrennadel für besondere Verdienste um den pfälzischen Tischtennissport

in Gold an Heinz Wagner

Sportehrennadel für langjährige, ununterbrochene Aktivität

nach 50 Jahren in Gold an Helmut Knecht
Ewald Sauer

nach 40 Jahren in Silber an Heinrich Bütow
Gerd Dreßler
Heiko Dreßler
Dieter Göring
Jürgen Haag
Stephan Preiß

nach 20 Jahren in Bronze an Dirk Göring
Ralf Göring
Heidi Lelle
Wolfgang Persang
Gerd Plötz
Benjamin Proske
Patrick Proske



16



17

Vereinsehrungen im
Jubiläumsjahr 2018

Ehrungen für Gründungsmitglieder

60 Jahre in der Vorstandschaft 01. 05.1958 Hans Dreßler
und 60 Jahre aktive Spieler: 01. 05.1958 Walter Dreßler

Passive Mitglieder: 01. 05.1958 Manfred Höh
01. 05.1958 Emil Weber

Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft

50 Jahre (Ehrenurkunde) 01. 11. 1967 Bernd Zimmermann

40 Jahre (Ehrennadel in Gold) 01. 10.1978 Stephan Preiß
01. 05.1977 Dieter Göring
01. 10.1977 Hermann Kraft

25 Jahre (Ehrennadel in Silber) 01. 01. 1993 Ralf Göring
01. 11. 1992 Eva Würtz
01. 01. 1993 Patricia Sammel
01. 07. 1993 Jürgen Reichel
01. 09.1993 Sina Kölsch
01. 09.1993 Hans-Georg Naruhn

15 Jahre (Ehrennadel in Bronze) 01. 01. 1994 Christoph Buchheit
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Ihr Augenoptiker in Thaleischweiler-Fröschen

Hauptstraße 17 · Telefon und Fax: 0 63 34 - 30 66

Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 08.00 - 20.00 Uhr
Sa: 08.00 - 18.00 Uhr
Telefon: 06334 - 5990

Bäckerei/Metzgerei
Telefon: 06334 - 983410

BRILLEN
KONTAKTLINSEN

OPTISCHES ZUBEHÖR

voro druck
so wird gedruckt!

Voro Druck GmbH · Hauptstraße 86 · 66953 Pirmasens
Fon 06331-74103 · Fax 06331-70113 · voro-media@t-online.de

Drucksachen von A bis Z.  Für Klein und Groß.
Für Privatkunden und Geschäftskunden.  Für Vereine.

Glückwünsche

zum Jubiläum
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Spieleinsätze beim TTC Höhfröschen

Dreßler Hans 1189 1189 0

Dreßler Walter 1064 1064 0

Knecht Helmut 1041 1041 0

Sauer Ewald 1031 1001 30

Dreßler Heiko 923 872 51

Dreßler Gerd 916 898 18

Göring Dieter 856 856 0

Preiß Stephan 830 810 20

Zimmermann Bernd 813 813 0

Bütow Heinrich 778 778 0

Haag Jürgen 741 726 15

Justus Herbert 700 700 0

Knecht Klaus 690 620 70

Friedhoff Uwe 669 621 48

Jekel Dieter 654 654 0

Schneider Ralf 638 584 54

Zoller Uwe 622 622 0

Plötz Gerd 622 622 0

Sammel Peter 612 612 0

Höh Hans 567 567 0

Ebener Emil 490 490 0

Friedhoff Martin 477 389 88

Emmer Klaus 474 474 0

Heumach Bernd 466 400 66

Spies Michael 416 416 0

Rung Uwe 413 399 14

Persang Wolfgang 406 387 19

Kummer Martin 393 318 75

Königsmann Bruno 383 383 0

Strohm Harry 370 318 52

Proske Benjamin 367 302 65

Zoller Dirk 355 355 0

Justus Rüdiger 353 268 85

Göring Ralf 348 288 60

Justus Gerhard 334 280 54

Kraft Hermann 327 327 0

Reichel Jürgen 312 312 0

Grünfelder Günter 296 296 0

Göring Dirk 290 229 61

Sperber Rainer 280 276 4

Brunner Markus 278 248 30

Lehmann Volker 254 252 2

Fiergolla Dietmar 249 249 0

Jetzschmann Dieter 228 228 0

Proske Patrick 224 151 73

Pfitzenmeier H.-J. 221 221 0

Brunner Martin 215 193 22

Müller Thomas jun. 214 214 0

Schwarz Helmut 214 214 0

Müller Jürgen 211 175 36

Preiß Niklas 206 77 129

Knecht Thorsten 205 108 97

Veith Thomas 205 205 0

Gallo Thomas 200 111 89

Straub Gunter 197 180 17

Kohlhase Christian 196 69 127

Buchheit Thomas 194 112 82

Wagner Heinz 190 190 0

Preiß Christian 189 156 33

Naruhn Georg 186 120 66

Borck Paul 181 173 8

Hunsicker Stefan 178 148 30

Ehrhard Andreas 175 70 105

Hess Armin 159 159 0

Preiß Moritz 158 46 112

Buchheit Christoph 156 114 42

Schmidt Klaus-Peter 141 99 42

Hoffmann Mathias 140 140 0

Eisenhöfer Arthur 139 139 0

Römling Hubert 129 129 0

Zimmermann Udo 129 117 12

Ehrhardt Dirk 128 67 61

Gortner Niklas 123 90 33

Geßner Thorsten 123 55 68

Menke Henning 117 36 81

Arianto Irawan 116 116 0

Name Gesamt Herren Jugend Name Gesamt Herren Jugend

HERREN
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Name Gesamt Herren Jugend Name Gesamt Herren Jugend

Gebhard Siegfried 113 113 0

Hirschelmann Karl 110 110 0

Persang Michael 107 21 86

Preuß Roland 106 106 0

Konietzny Stefan 98 46 52

Bös Frank 97 97 0

Wick Sascha 94 59 35

Heyn Marc-Oliver 93 93 0

Müller Thomas sen. 91 91 0

Höh Uwe 87 50 37

Wagner Michael 87 11 76

Urban Oliver 85 55 30

Schön Ralf 83 83 0

Schneider Hans 80 80 0

Hess Dominik 79 67 12

Stumpf Frank 78 78 0

Kiefer Sascha 77 45 32

Stock Christian 73 45 28

Brigaldino Holger 72 72 0

Siegenthaler Jürgen 69 69 0

Wittmer Ludwig 69 69 0

Borck Michael 67 23 44

Wigand Christian 66 66 0

Zemke Andreas 66 66 0

Urban Markus 64 18 46

Wafzig Marc 63 63 0

Lang Martin 61 61 0

Schäfer Werner 60 60 0

Müller Michael 59 56 3

Lang Justin 57 23 34

Greiner Patrick 56 4 52

Hess Felix 53 22 31

Schmidt Volker 53 53 0

Heyn Oliver 47 47 0

Kern Patrick 47 20 27

Sprenger Alfred 47 47 0

Höh Manfred 45 45 0

Hartmann Markus 41 19 22

Werner Ernst 41 41 0

Brunner Alexander 38 38 0

Stock Thorsten 38 7 31

Kunz Markus 36 29 7

Schaaff Bernd 36 36 0

Mikschy Holger 35 35 0

Reichert Rudi 35 35 0

Schäfer Volker 33 0 33

Johannes Helmut 32 32 0

Knerr Christian 32 18 14

Straßer Clemens 31 31 0

Nägle Armin 29 29 0

Zoller Gustav 29 29 0

Vogl Alexander 27 11 16

Weber Olaf 27 27 0

Schneider Gerd 26 26 0

Sieber Karl 26 26 0

Heintz Karl 25 25 0

Fischbeck Uwe 23 23 0

Weber Jürgen 22 22 0

Justus Ulf 22 2 20

Geschwind Markus 21 21 0

Proske Dominik 21 5 16

Heintz Markus 20 20 0

Justus Herbert II 20 20 0

Wafzig Kai 19 19 0

Müller Sven 18 18 0

Schäfer Ralf 18 18 0

Bellaire Michael 17 0 17

Sperber Oliver 15 15 0

Schuhmann Klaus 14 14 0

Wagner Hans 10 10 0

Koch Patrick 9 2 7

Ehmann Frank 8 8 0

Buchheit Steffen 8 2 6

Würtz Berthold 8 8 0

Zoller Marco 8 8 0

Fuchs Christian 7 7 0

Korell Karl 7 7 0

Müller Hans 7 7 0

Deffner Helmut 6 6 0

Kummer Norbert 6 6 0

Caron Adolf 5 5 0

Günther Max 3 3 0

HERREN
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Kohlhase Bianca 432 398 34

Höh Silke 272 204 68

Ehrhard Julia 265 128 137

Emmer Sandra 252 228 24

Hess Stefanie 234 234 0

Meyer Melanie 210 210 0

Ehrhardt Karina 209 191 18

Lelle Heidi 208 194 14

Backmund Bianca 206 186 20

Weber Selina 205 82 123

Meyer Alexandra 200 95 105

Konietzny Cornelia 190 190 0

Sammel Eva 174 152 22

Rothhaar Anna 149 50 99

Moede Claudia 141 93 48

Kölsch Katharina 120 76 44

Stegner Michelle 115 74 41

Elig Anette 114 114 0

Dreßler Annika 104 6 98

Schneider Sandra 104 68 36

Schwab Claudia 103 103 0

Kiefer Laura 100 12 88

Bellaire Nicole 99 52 47

Schaaff Viktoria 91 12 79

Rung Patricia 76 3 73

Kölsch Sina 73 53 20

Sauer Nadine 71 38 33

Dreßler Marion 64 64 0

Justus Tatjana 64 2 62

Ebener Martina 63 63 0

Reinhardt Veronika 63 63 0

Meyer Kirsten 62 62 0

Negle Jutta 61 61 0

Cronauer Claudia 59 59 0

Dreßler Michaela 53 35 18

Stapfer Manuela 53 43 10

Seegmüller Heike 52 52 0

Hunsicker Sabine 50 32 18

Kulow Marianka 46 13 33

Emmer Birgit 42 20 22

Korell Sandra 42 24 18

Sperber Bianca 42 5 37

Würtz Dorothea 42 8 34

Emmer Silke 40 2 38

Grimm Stephanie 40 22 18

Veith Jasmin 34 34 0

Schacker Katrin 30 30 0

Leiß Manuela 30 23 7

Buchheit Carina 28 13 15

Dreßler Stefanie 28 20 8

Tabbouch Amal 28 28 0

Ehrler Annika 24 5 19

Dreßler Ines 21 21 0

Koch Kathrin 21 21 0

Pöthig Marianna 17 9 8

Zimmermann Heidi 12 12 0

Kraft Kerstin 10 10 0

Faust Brigitte 8 8 0

Persang Kerstin 4 4 0

Du hast noch nie Tischtennis gespielt oder bist Weltmeister im  
Hobbykeller? Du suchst eine sportliche Herausforderung?
Dann schau einfach mal bei uns im Training vorbei...

Werde Mitglied beim TTC

Sei ein Frosch!

Name Gesamt Damen Jugend Name Gesamt Damen Jugend

DAMEN
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Hauptstraße 40
66989 Höhfröschen
Tel. 0 63 31 / 68 11 72 2
Fax 0 63 34 / 74 46 01 2
kfz-sv-hirschelmann@t-online.de

Fleisch- und Wurstwaren

Ulrich Zink
Hauptstraße 15 · 66987 Thaleischweiler-Fröschen

Telefon 0 63 34 - 12 73
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Vereinsmeister des TTC Höhfröschen
Jahr 1. Platz 2. Platz 3. Platz
1958 Walter Dreßler Berthold Würtz Hans Dreßler
1964 Hans Dreßler Walter Dreßler Manfred Höh
1965 Walter Dreßler Hans Dreßler Emil Ebener
1966 Walter Dreßler Hans Dreßler Helmut Knecht
1967 Walter Dreßler Hans Dreßler Helmut Knecht
1968 Walter Dreßler Hans Dreßler Dieter Jetzschmann
1969 Walter Dreßler Hans Dreßler Helmut Knecht
1972 Walter Dreßler Hans Dreßler Emil Ebener
1974 Walter Dreßler Dieter Jekel Hans Dreßler
1975 Dieter Jekel Walter Dreßler Bernd Zimmermann
1976 Walter Dreßler Bernd Zimmermann Dieter Jekel
1977 Walter Dreßler Dieter Jekel Bernd Zimmermann
1978 Walter Dreßler Bernd Zimmermann Dieter Jekel
1980 Bernd Zimmermann Dieter Jekel Heiko Dreßler
1981 Bernd Zimmermann Helmut Knecht Gerd Dreßler
1982 Bernd Zimmermann Heiko Dreßler Hans Dreßler
1983 Bernd Zimmermann Heiko Dreßler Dieter Jekel
1984 Bernd Zimmermann Heiko Dreßler Stephan Preiß
1985 Heiko Dreßler Hans Dreßler Gerd Dreßler
1986 Bernd Zimmermann Holger Brigaldino Dirk Zoller
1987 Holger Brigaldino Heiko Dreßler Bernd Zimmermann
1988 Heiko Dreßler Stephan Preiß Holger Brigaldino
1989 Heiko Dreßler Martin Kummer Gerd Dreßler
1990 Martin Kummer Gunter Straub Heiko Dreßler
1991 Thomas Müller Gerd Dreßler Heiko Dreßler
1992 Thomas Müller Heiko Dreßler Gerd Dreßler
1993 Thomas Müller Heiko Dreßler Thomas Müller sen. / Gunter Straub
1994 Thomas Müller Gunter Straub Stephan Preiß
1996 Thomas Müller Volker Schmidt Heiko Dreßler
1997 Thomas Müller Heiko Dreßler Stephan Preiß
1998 Thomas Veith Thomas Müller Heiko Dreßler
1999 Thomas Veith Thomas Müller Martin Kummer
2000 Thomas Veith Heiko Dreßler Ernst Werner
2001 Heiko Dreßler Thomas Veith Stephan Preiß
2002 Heiko Dreßler Uwe Zoller -
2003 Heiko Dreßler Günter Grünfelder Uwe Zoller / Armin Hess
2004 Günter Grünfelder Heiko Dreßler Jürgen Reichel
2006 Heiko Dreßler Jürgen Reichel Günter Grünfelder
2007 Heiko Dreßler Gerd Dreßler Stephan Preiß
2008 Heiko Dreßler Gerd Dreßler Stephan Preiß
2010 Heiko Dreßler Gerd Dreßler Uwe Zoller
2011 Heiko Dreßler Gerd Dreßler Jürgen Reichel
2012 Heiko Dreßler Jürgen Reichel Gerd Dreßler
2013 Heiko Dreßler Christoph Buchheit Gerd Plötz
2014 Heiko Dreßler Clemens Straßer Gerd Dreßler / Uwe Zoller
2015 Heiko Dreßler Gerd Dreßler Uwe Zoller
2016 Heiko Dreßler Dominik Hess Armin Hess
2017 Heiko Dreßler Gerd Dreßler Marc-Oliver Heyn / Ralf Schneider
2018 Heiko Dreßler Marc-Oliver Heyn Dominik Hess
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Zwei Urgesteine schreiben 
Tischtennis-Geschichte

Die Brüder Hans und Walter Dreßler sind
nicht nur Gründungsmitglieder des TTC Höh-
fröschen, sie spielen beide auch im 60. Jubi-
läumsjahr immer noch erfolgreich im Mann-
schaftsspielbetrieb mit und dies im 81. bzw.
82. Lebensjahr. Eine tolle und kaum zu über-
bietende Leistung. Dabei waren sie lange
Jahre die Spitzenspieler im Verein. Beide
haben einen ganz entscheidenden Anteil an
der außergewöhnlichen Erfolgsstory des TTC.
Sie prägten den Verein.

In diesen 60 Jahren erreichte Hans eine un-
glaubliche Bestmarke: Er kam bei regulären
Punktspielen 1189 mal zum Einsatz. bei Wal-
ter sind es derzeit 1064 Einsätze. Das heißt:
In 60 Jahren kaum ein Spiel zu versäumen, -
fast unglaublich! Diese Bilanz der Pflicht-
spieleinsätze ist im PTTV wohl einmalig.

Doch auch in der Vereinsführung stehen bei-
de in der 1. Reihe: Hans Dreßler ist seit der
Gründung des Vereins, nunmehr seit 60 Jah-
ren Schriftführer und Kassenwart. Eine Auf-
gabe die sehr viel Zeitaufwand und große
Verantwortung mit sich bringt. Der umfang-
reiche Spielbetrieb sorgt für eine Menge
Schriftverkehr. Die Wirtschaftskasse muss ge-
führt werden, und für jedes Jahr erstellt er
selbst unsere Steuererklärung. Zudem muss
er dafür sorgen, dass die Gemeinnützigkeit
erhalten bleibt.   
Und außerdem war Hans 10 Jahre im Finanz-
ausschuss des PTTV.

Walter Dreßler war seit der Vereinsgrün-
dung bis 2016 – also 58 Jahre – Spielleiter
des Vereins. Es war eine anspruchsvolle, aber
oft auch sehr schwierige Aufgabe alles zu
koordinieren. Insbesondere die Verantwor-
tung für die Mannschaftsaufstellungen und
die Spielpläne, sowie die Koordination mit
dem Verband und den anderen Vereinen.
Seine Devise: mit den Menschen die ver-
schieden sind und ihren eigenen Charakter
haben, viel und intensiv zusammenarbeiten,
sie zusammen zu führen – ein nicht immer
leichter Job.
Im Jahr 1958 nahmen wir mit einer Mann-
schaft am Spielbetrieb teil, im Jubiläumsjahr
starteten wir mit 9 Mannschaften. Und es
gab Jahre, da spielten wir mit bis zu 19 Teams
unter Walters Leitung sehr erfolgreich mit.
Wir waren Ausrichter von verschiedenen Ver-
anstaltungen: z. B. den PTTV-Einzelmeister-
schaften, der PTTV-Endrangliste oder von
Entscheidungsspielen.

Walter und Hans Dreßler 1965/1966



Ebenso waren wir Gastgeber von Bezirks-
und Verbandstagen. Auch sonst war unser
Verein im TT-Verband aktiv. Wir stellten An-
träge zu Veränderung der Wettspielordnung,
z.B.: Änderung der Spielklassen, Aufstellung
von Umrandungen, Regelung bei den Dop-
pelaufstellungen, denen dann der jeweilige
Verbandstag zustimmen musste.                   
Walter legte 1982 die Prüfung zum Bundes-
schiedsrichter ab. Es folgten Berufungen als
Schiedsrichter bei der WM in Dortmund und
zum Länderkampf Deutschland - Frankreich.
Für Walter bestimmt ein prickelndes Gefühl
als die Nationalhymnen gespielt wurden. Er
leitete Endspiele bei Deutschen Meisterschaf-
ten, war Oberschiedsrichter beim Endspiel
Saarbrücken-Düsseldorf um die Deutsche
Pokalmeisterschaft, leitete etliche Bundes-
ligaspiele und zählte als Schiedsrichter Welt-
klassespieler aus China und Korea sowie Jan-
Owe Waldner, Jörg Roßkopf, Timo Boll u.a.
1985 wurde er zum Bezirkssportwart ge-
wählt und 1991 folgte die Wahl zum Vize-
präsident Sport des PTTV. Eine wichtige und
verantwortungsvolle Aufgabe. Er musste auf
die Einhaltung der Wettspielordnung achten,

die Spielpläne erstellen und den gesamten
Spielbetrieb überwachen u.v.m.
Walter war zuständig für die Abwicklung und
Leitung sämtlicher Meisterschaften und Tur-
niere im Damen- und Herrenbereich des
PTTV.
Auch war er Delegationsleiter des PTTV bei
15 Deutschen Meisterschaften.
Außerdem war er Mitglied im ehemaligen
SWTTV-Sportausschuss, im Sportausschuss
des DTTB und Beisitzer im DTTB-Sportgericht.
Dies alles zu organisieren, mitzusteuern und
zu leiten war Teil der sehr großen Verant-
wortung, der sich Walter in seiner langjäh-
rigen Tätigkeit als Spielleiter des TTC und als
Vizepräsident Sport im PTTV sehr engagiert
und erfolgreich stellte, verbunden mit einem
immensen Zeit- und Arbeitsaufwand.  
Der Verein ist stolz, dass durch das ehren-
amtliche Wirken von Walter nicht nur er, son-
dern auch unser TTC weit über die Grenzen
bekannt wurde.

So wünscht unser TTC, Hans und Walter für
die Zukunft das Allerbeste und dass Sie beide
dem Verein noch lange erhalten bleiben.
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1. Meistermannschaft des TTC 1965/1966:
Hans Höh, Hans Dreßler, Walter Dreßler und Emil Ebener
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Speisegaststätte

Grüner Baum
Hauptstraße 41

66989 Höhfröschen
Telefon 0 63 34 - 23 17
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TTC Höhfröschen 1958 - 2018
Die ersten 25 Jahre von 1958 bis 1983 im
Zeitraffer. Die Jahre von 1983 bis 2008
sind verkürzt beschrieben und wurden
ausführlich dokumentiert in den Festbü-
chern zum 25-, 40- und 50-jährigen Jubi-
läum):
Wenn wir heute auf 60 Jahre Tischtennis-
sport in Höhfröschen zurückblicken, kann
man kaum ermessen, welchen Wagemut die
10 jungen Männer besaßen, die am 1. Feb.
1958 im Gasthaus „Grüner Baum“ einen
Tischtennisclub gründeten. Nachstehende
Gründungsmitglieder hoben den Verein aus
der Taufe: Hans Dreßler, Walter Dreßler,
Hans Höh, Manfred Höh, Walter Kunz,
Hans Malsch, Armin Nägle, Herbert Sauer,
Hans Wagner und Emil Weber.
Um die Mittel für den dringend erforderli-
chen ersten Tischtennistisch zu erlangen,
kam man auf die unmöglichsten Ideen; u.a.
wurden die beim Kartenspiel erzielten Ge-
winne in die Vereinskasse eingebracht und
im Herbst 1958 konnten durch eine Thea-
teraufführung die restlichen Schulden getilgt
werden.
Naturgemäß musste man anfangs Lehrgeld
bezahlen und konnte keine großen sportli-
chen Erfolge vorweisen; zudem stellten wir
den Spielbetrieb 1961 bis 1962 vorüberge-
hend ein, da einige Aktiven durch Ableistung
ihres Wehrdienstes nicht zur Verfügung stan-
den. Im Jahr 1963 nahm man den Spielbe-
trieb wieder auf und durch Zugang neuer
Spieler konnte in der Runde 1964/65 eine
zweite Mannschaft gemeldet werden.
Der erste Erfolg stellte sich 1965/66 mit der
Meisterschaft der 1. Mannschaft und dem
Aufstieg in die A-Klasse ein, die ab 1969/70
in Bezirksliga umgetauft wurde.
Ab 1968/69 wurde die 2. Mannschaft abge-

meldet, da jetzt mit 6er-Mannschaften ge-
spielt wurde und die Spielerdecke zu dünn
war um eine zweite Mannschaft einzusetzen.
Erst 1972/73 konnten wir wieder mit einer 2.
Mannschaft antreten, die von Anfang an
erfolgreich mitspielte und 1974/75 die Mei-
sterschaft in der Kreisklasse erringen konnte.
Hier ernteten wir schon die Früchte unserer
seit 1965 betriebenen Jugendarbeit. Die 2.
Mannschaft konnte 1972/73 auf Anhieb den
Bezirkspokal der Kreisklasse erringen und
nahm damit als erste Höhfröschener Mann-
schaft an einem Wettbewerb auf Pfalzebene
teil.
Bereits im Frühjahr 1970 mussten wir unser
Spiellokal im Gasthaus „Grüner Baum“ räu-
men, da der Saal in eine Diskothek umge-
wandelt wurde. Wir kamen vorübergehend
von April 1970 bis Juli 1971 im ehemaligen
Fabrikgebäude der „RANA-Schuhfabrik“ in
der Hauptstraße unter und wechselten dann
ins Gasthaus Walter Mayer.
Das Spieljahr 1974/75 verlief sehr erfolgreich
für unsere beiden Mannschaften. Die 1. stieg
als Gruppenzweiter in die Verbandsliga auf
und die 2. wurde Meister der Kreisklasse und
erreichte damit die Kreisliga. Diese Erfolge
waren mit ein Anlass zur Meldung einer 3.
Mannschaft ab der Spielrunde 1975/76.
Nachdem unsere 1. Mannschaft sofort wieder
aus der 2. Verbandsliga abgestiegen war, er-
rang sie in der Runde 1976/77 die Meister-
schaft und stieg erneut in die 2. Verbandsliga
auf. Hier etablierte sie sich zunächst für ein
ganzes Jahrzehnt!
Unsere Jugendarbeit musste wegen man-
gelndem Interesse des Höhfröschener Nach-
wuchses vorübergehend eingestellt werden.
Die Wiederaufnahme der Jugendarbeit im
Mai 1975 zahlte sich aus; ab der Spielrunde
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1979/80 meldeten wir eine 4. Herren-
mannschaft.
Im Oktober 1980 wurde die Gastwirtschaft
Mayer ganz plötzlich geschlossen und wir
standen von heute auf morgen ohne Spiel-
lokal da. Unsere ehemalige Dorfschule sollte
ja in ein Dorfgemeinschaftshaus umgebaut
werden, war aber noch nicht fertiggestellt.
Wir fanden durch Entgegenkommen der Ver-
bandsgemeindeverwaltung vorübergehend
eine Spielstätte in der Turnhalle der Grund-
schule in Thaleischweiler.
Training und Spiele standen vor allem be-
dingt durch die Anfahrten und die Vorgaben
in der Halle, unter einem schlechten Stern.
Wir waren alle überglücklich, dass wir ab 1.
Juli 1981 im Dorfgemeinschaftshaus Höhfrö-
schen den Spielbetrieb aufnehmen konnten.
Erstmals war es möglich unter guten äußeren
Bedingungen unseren Sport auszuüben! Die
Jugendarbeit fand enormen Zuspruch und
alle Mannschaften profitierten durch die gu-
ten Trainingsmöglichkeiten.
Unser Jubiläumsjahr 1983 brachte uns durch

die 2. Mannschaft wieder eine Meisterschaft
in der Bezirksklasse und den Aufstieg in die
Bezirksliga. In der Woche vom 28. Mai bis 5.
Juni 1983 feierten wir unser 25-jähriges Be-
stehen. Ein umfangreiches Programm mit
Spielen der einzelnen Mannschaften, eine
Schaukampfveranstaltung mit dem mehrma-
ligen deutschen Meister und Vize-Europa-
meister Peter Stellwag und ein Festabend
vereinte unsere Tischtennisfamilie.
In dieser kurzen Zusammenfassung der er-
sten 25 Jahre wollen wir nicht vergessen,
dass wir außer im Sport auch im geselligen
Bereich tätig waren. Wir erinnern an: Wan-
derungen, Grillfeste, Tanzmusiken, Festver-
anstaltungen, Film- und Dia-Abende, Ausflü-
ge in große europäische Städte und ab 1982
wurde auch das Theaterspiel im Dorf wieder
von uns entdeckt.
Daneben waren wir auch für die Dorfge-
meinschaft tätig mit Sammlungen, Mitwirken
bei Veranstaltungen und beim Tag der älte-
ren Mitbürger.

1. Mannschaft 1983/84 (v.l.n.r.): Walter Dreßler, Andreas Zemke, Bernd Zimmermann,
Gerd Dreßler, Hans-Dieter Jekel und Heiko Dreßler 



31

1983 / 1984
10 Mannschaften im Spielbetrieb.
Herren:
1. Mannschaft 2. Pfalzliga 2. Platz
2. Mannschaft Bezirksliga 10. Platz
3. Mannschaft Kreisliga 1. Platz
4. Mannschaft Kreisklasse 3. Platz
5. Mannschaft Kreisklasse 6. Platz
Jugend: 5 Mannschaften (1 x Jungen, 1 x
Mädchen und 3 x Schüler/ innen)

Das Spieljahr nach unserem 25-jährigen Jubi-
läum brachte wieder erfreuliche Platzierun-
gen.
Überragend der 2. Platz unserer 1. Herren-
mannschaft in der 2. Pfalzliga und der 1. Platz
unserer 3. Mannschaft in der Kreisliga West
und damit Aufsteiger in die Bezirksklasse.
Bei der Bezirksendrangliste belegte Bernd
Zimmermann den 1. Platz. Über die Ver-
bandsranglistenqualifikation spielte er
sich als erster Höhfröschener Spieler in die
Pfalzendrangliste.
Wichtigste Begebenheiten im geselligen Be-
reich: Der 3-Tages-Ausflug nach Amsterdam
und erneut der Theaterabend.

1984 / 1985
10 Mannschaften im Spielbetrieb.
Herren:
1. Mannschaft 2. Pfalzliga 5. Platz
2. Mannschaft Bezirksklasse 3. Platz
3. Mannschaft Bezirksklasse 10. Platz
4. Mannschaft Kreisklasse 3. Platz
5. Mannschaft Kreisklasse 8. Platz
6. Mannschaft Kreisklasse 11. Platz
Jugend: 4 Mannschaften
(2 x Mädchen und 2 x Schüler)

Am erfolgreichsten spielten unsere Schüler in
der Besetzung Martin Kummer, Bernd Heu-
mach, Klaus Knecht und Thomas Gallo. Sie

gewannen nicht nur die Bezirksmannschafts-
meisterschaft sondern auch den Bezirkspokal.
Martin Kummer belegte in der PTTV-Rang-
liste der Schüler B den 4. Platz und mit sei-
nem Partner Knapek wurde er zweiter Pfalz-
meister.
Unser dreitägiger Vereinsausflug führte uns
nach München. Der Theaterabend unserer
Laienspielgruppe war derart erfolgreich dass
wir einen zweiten Abend zur Aufführung ein-
planten. Beide Abende waren restlos ausver-
kauft.

1985 / 1986
11 Mannschaften im Spielbetrieb.
Herren:
1. Mannschaft 2. Pfalzliga 3. Platz
2. Mannschaft Bezirksklasse 1. Platz
3. Mannschaft Bezirksklasse 11. Platz
4. Mannschaft Kreisklasse 1. Platz
5. Mannschaft Kreisklasse 7. Platz
6. Mannschaft Kreisklasse 8. Platz
Jugend: 5 Mannschaften
(2 x Jungen, 2 x Mädchen und 1 x Schüler)

Die 2. und 4. Herrenmannschaft errangen in
der Bezirksklasse und Kreisklasse ungeschla-
gen die Meisterschaft und schafften damit
den Sprung in die nächst höhere Klasse. Bei
den Bezirkspokalmeisterschaften erreichten
beide in ihrer Klasse den 1. Platz und beleg-
ten auf Pfalzebene jeweils den dritten Platz.
Bei den Bezirksmeisterschaften gewann Uwe
Zoller die B-Klasse vor Heiko Dreßler. Die C-
Klasse gewann Gerd Dreßler.
Im August 1985 wurde Walter Dreßler
zum Bezirkssportwart Westpfalz-Süd ge-
wählt.
Am 12. 1. 1986 fanden in der Schulturn-
halle der Hauptschule Thaleischweiler-Frö-
schen die PTTV-Einzelmeisterschaften der
Damen und Herren statt. Ausrichter war der
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TTC Höhfröschen. Am 21. 6. 1986 wurde in
Höhfröschen der Verbandstag des PTTV aus-
gerichtet. Unser dreitägiger Ausflug führte
uns in diesem Jahr nach Berlin.

1986 / 1987
13 Mannschaften im Spielbetrieb.
Herren:
1. Mannschaft 2. Pfalzliga 1. Platz
2. Mannschaft Bezirksliga 2. Platz
3. Mannschaft Bezirksklasse 8. Platz
4. Mannschaft Kreisliga 5. Platz
5. Mannschaft Kreisklasse 2. Platz
6. Mannschaft Kreisklasse 7. Platz
7. Mannschaft Kreisklasse 13. Platz
Damen:
1. Mannschaft Bezirksklasse 7. Platz
Jugend: 5 Mannschaften
(2 x Jungen, 1 x Mädchen  und 2 x Schüler)

Die PZ schreibt am 19. Mai 1987: „TTC Höh-
fröschen in der Westpfalz an der Spitze. Das

erfolgreichste Jahr in der fast 30-jährigen Ve-
reinsgeschichte.“ 13 Mannschaften nahmen
an der Runde teil; erstmalig gemeldet eine
Damenmannschaft und die 7. Herrenmann-
schaft. Das dürften uns in der Pfalz nur weni-
ge Vereine nachmachen, wenn überhaupt!
Drei Mannschaften stiegen auf! Dabei durfte
unsere 1. Mannschaft den für unseren Verein
bisher größten Erfolg verbuchen. Sie schaffte
als Meister der 2. Verbandsliga West nach 10
Jahren Zugehörigkeit zu dieser Klasse den
direkten Aufstieg in die 1. Pfalzliga. Das vor-
läufige Ende einer kontinuierlichen Entwick-
lung. Nachstehende Spieler waren an diesem
Erfolg beteiligt: Heiko Dreßler - Volker Schä-
fer (nur Rückrunde) - Gerd Dreßler - Dirk
Zoller - Bernd Zimmermann - Holger Brigal-
dino - Uwe Zoller (nur Vorrunde).
Beim Pfalzpokal wurde sie erst im Endspiel
von Leimersheim gestoppt und belegte da-
mit in der Besetzung: Heiko Dreßler - Holger
Brigaldino - Bernd Zimmermann - den 2.
Platz.

2. Ma. v.l.: Hans Dreßler, Helmut Knecht, Uwe Zol-
ler, Dirk Zoller, Stephan Preiß, Ewald Sauer

4. Ma.: Jürgen Müller, Uwe Höh, Stefan Hunsicker,
Bruno Königsmann, Heinrich Bütow, Herbert Justus
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Die 2. Mannschaft stieg nach einem Ent-
scheidungsspiel gegen Rockenhausen in die
2. Verbandsliga West auf. In Niederauerbach
endete vor einer großen Zuschauerkulisse
aus beiden Vereinen die Begegnung 8:8 in
den Punkten, in den Sätzen dann 22:19 für
uns! Unser Vorstand wörtlich zitiert aus der
Aufstiegsfeier: „Ich habe viele Tischtennis-
spiele gesehen und miterlebt, kann mich
aber kaum an ein derart spannendes und
dramatisches erinnern! Die Atmosphäre erin-
nerte zeitweilig lebhaft an die Westkurve auf
dem Betzenberg!“ Nachstehende Spieler wa-
ren an dem Erfolg beteiligt: Uwe Zoller - H.-
Dieter Jekel - Walter Dreßler - Hans Dreßler -
Stephan Preiß - Helmut Knecht.
Durch ein 9:7 im Entscheidungsspiel gegen
Niederauerbach III schaffte auch unsere 5.
Mannschaft den Aufstieg in die Kreisliga. Im
Bezirkspokal erreichte sie zudem in ihrer
Klasse den 3. Platz. Beteiligte Spieler: Emil
Ebener, H.-J. Pfitzenmeier, Herbert Justus,
Dieter Göring, Heinrich Bütow, Christian Preiß.

Bei der Bezirksendrangliste im Juni 1987 be-
legte Holger Brigaldino Platz 1 und Bernd
Zimmermann Platz 2. Insgesamt hatten sich
6 Spieler aus Höhfröschen für diese Rangliste
qualifiziert!
Heiko Dreßler wurde zum Kreisspielleiter
gewählt.
Bei den PTTV-Einzelmeisterschaften der
Herren wurden im Herren-Doppel Heiko
Dreßler/Jürgen Reichel 3. Pfalzmeister. Im
Viertelfinale bezwangen sie Gerd Dreßler und
Stephan Preiß.
Bei den PTTV-Einzelmeisterschaften der Juni-
oren belegten im Herren-Doppel Holger
Brigaldino/Volker Schäfer den 1. Platz.
Am 10. Mai 1987 waren wir Ausrichter des
Pfalzpokals der Senioren bei uns in Höh-
fröschen.
Unsere beiden Theaterabende fanden mit
dem mittlerweile gewohnten großen Publi-
kumsandrang am 7. und 14. 11. 1987 statt.

Aufstiegsfeier nach der Saison 1986/1987: Drei Aufsteiger auf einen Streich!
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1987 / 1988
16 Mannschaften im Spielbetrieb.
Herren:
1. Mannschaft 1. Pfalzliga 3. Platz
2. Mannschaft 2. Pfalzliga 5. Platz
3. Mannschaft Bezirksklasse 3. Platz
4. Mannschaft Kreisliga 1. Platz
5. Mannschaft Kreisliga 8. Platz
6. Mannschaft Kreisklasse A 5. Platz
7. Mannschaft Kreisklasse B 12. Platz
Senioren Bezirksliga 1. Platz
Damen:
1. Mannschaft Bezirksklasse 6. Platz
Jugend: 7 Mannschaften
(2 x Jungen, 2 x Mädchen und 3 x Schüler/-
innen)

Mit insgesamt 16 Mannschaften nahmen wir
an der neuen Runde teil. Nach der erfolgrei-
chen vorherigen Saison setzten wir unsere
Erfolgsserie weiter fort. Unsere 4. Mann-
schaft wurde Meister in der Kreisliga. Alle
Aufsteiger konnten in ihren Klassen sogar in
der Spitze mitmischen. Einen weiteren Erfolg
konnten unsere erstmals in einer Runde spie-
lenden Senioren erkämpfen. In der Beset-
zung: Walter Dreßler, Hans Dreßler, Helmut
Knecht und Emil Ebener belegten sie unge-
schlagen den 1. Platz im Bezirk und wurden
auf Pfalzebene Zweiter.

Weltklassespieler in Höhfröschen:
Der TTC Höhfröschen war Durchführer des
Butterfly-Sriver-Cup am 30. Mai 1988. Es war
der 1. Durchgang des damals höchstdotierten
Grand Prix Tischtennisturniers der Welt
(150 000 DM). Dieses Großereignis fand in
der Schulsporthalle von Thaleischweiler-Frö-
schen statt.
Drei Stunden lang boten die 6 Weltklasse-
spieler Guo Juehua, Milan Orlowski, Ulf
Bengtsson, Zoran Kalinic, Georg Böhm und
Zsolt Kriston Tischtennissport allererster Gü-

te. Für die vielen begeisterten Zuschauer war
es eine gelungene Tischtennisdemonstration.
Anschließend luden die PZ und die Kreis-
verwaltung als Veranstalter zu einem Bankett
ins Dorfgemeinschaftshaus von Höhfröschen
ein. Ausschank und Bedienung wurde von
uns durchgeführt. Anlässlich unseres 30-
jährigen Bestehens veranstalteten wir am 9.
Juli 1988 einen Kameradschaftsabend ver-
bunden mit Ehrungen.
Bei der PTTV-Endrangliste die am 10./11.
September 1988 in Thaleischweiler vom
TTC Höhfröschen ausgerichtet wurde,
schaffte Heiko Dreßler eine Riesen-Sen-
sation. Er reihte einen Sieg an den ande-
ren und erreichte zum Schluss einen nicht
für möglich gehaltenen 2. Platz, hinter
Stefan Schwarz. Der Lohn für diese Super-
leistung war die Nominierung durch den
PTTV für die Rheinland-Pfalz-Rangliste.
Außerdem wurde er nominiert für die
Rheinland-Pfalz- und SWTTV-Einzelmei-
sterschaften. Für Heiko Dreßler war es der
Beginn einer langen, sehr erfolgreichen
Zeit als Tischtennisspieler im PTTV und vor
allem in unserem Verein.
Bei den Bezirkseinzelmeisterschaften des
Nachwuchses belegte Martin Kummer im
Einzel, Doppel und Mixed den 1. Platz.

Ergebnisse der Bezirksmeisterschaften bei
den Herren:
A-Klasse: 1. Holger Brigaldino vor Heiko 

Dreßler und Volker Schäfer
B-Klasse: 2. Heiko Dreßler vor

Stephan Preiß
Doppel:
A-Klasse: 1. Holger Brigaldino /

Volker Schäfer
C-Klasse: 1. Gerd Dreßler / Stephan Preiß
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1988 / 1989
16 Mannschaften im Spielbetrieb.
Herren:
1. Mannschaft 1. Pfalzliga 4. Platz
2. Mannschaft 2. Pfalzliga 9. Platz
3. Mannschaft Bezirksklasse 2. Platz
4. Mannschaft Bezirksklasse 6. Platz
5. Mannschaft Kreisliga 11. Platz
6. Mannschaft Kreisklasse A 5. Platz
7. Mannschaft Kreisklasse B 12. Platz
Senioren Bezirksliga 1. Platz
Damen:
1. Mannschaft Bezirksklasse 9. Platz
2. Mannschaft Bezirksklasse 6. Platz
Jugend:
6 Mannschaften (2 x Jungen, 2 x Mädchen 
und 2 x Schüler/innen)

Ein Aufstieg – ein Abstieg. Unsere 3. Mann-
schaft erreichte in der Bezirksklasse den 2.
Platz und konnte sich in einem Entschei-
dungsspiel um den Aufstieg in die Bezirksliga
gegen die SG Eppenbrunn nach einem 8:8
und 21:21 in den Sätzen bei den gezählten
Bällen mit 798 zu 794 durchsetzen. Ein
Wahnsinnsergebnis! Nachstehende Spieler
waren daran beteiligt: Uwe Zoller, Michael
Spieß, Jürgen Müller, Peter Sammel, Stefan
Hunsicker und Ewald Sauer.
Unsere 5. Mannschaft steigt nach 2 Jahren in
der Kreisliga wieder ab in die Kreisklasse A.
Die Senioren belegten wie im Vorjahr wieder
den 1. Platz im Bezirk. 
Auf Verbandsebene erscheint unser Neuzu-
gang Stefan Schwarz in der PTTV-Jahresrang-
liste auf Platz 1. und Heiko Dreßler auf Platz
3. Ein Riesenerfolg für beide.
Tolle Erfolge brachten auch wieder die Be-
zirksmeisterschaften für uns:
Herren A-Klasse: 1. Holger Brigaldino,
2. Stephan Preiß, 3. Heiko Dreßler
Herren B-Klasse: 1. Stephan Preiß,
3. Gerd Dreßler

Doppel A-Klasse: 1. Holger Brigaldino / 
Stephan Preiß

Doppel C-Klasse: 2. Gerd Dreßler / 
Uwe Zoller

Unsere 3-tägige Stadtfahrt führte uns dies-
mal nach Paris. Im November wurden wieder
zwei erfolgreiche Theaterabende im DGH
aufgeführt.

1989 / 1990
17 Mannschaften im Spielbetrieb.
Herren:
1. Mannschaft 1. Pfalzliga 1. Platz
2. Mannschaft 2. Pfalzliga 10. Platz
3. Mannschaft Bezirksliga 11. Platz
4. Mannschaft Bezirksklasse 4. Platz
5. Mannschaft Kreisklasse A 4. Platz
6. Mannschaft Kreisklasse A 6. Platz
7. Mannschaft Kreisklasse B 4. Platz
8. Mannschaft Kreisklasse B 9. Platz
Senioren Bezirksliga 1. Platz
Damen:
1. Mannschaft Bezirksklasse 3. Platz
2. Mannschaft Bezirksklasse 6. Platz
Jugend:
6 Mannschaften (2 x Jungen, 2 x Mädchen 
und 2 x Schüler/-innen)

Für die Tischtennis-Weltmeisterschaften 1989 in
Dortmund wurde Bundesschiedsrichter Walter
Dreßler als Schiedsrichter nominiert.
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Unsere 1. Herren-Mannschaft hat es ge-
schafft. Sie wurde Meister der 1. Pfalzliga, mit
1 Punkt Vorsprung vor dem Favoriten TSG
Haßloch. Meister der 1. Pfalzliga und Auf-
steiger in die Rheinland-Pfalz-Liga – ein Rie-
senerfolg für unser kleines Dorf und den
Verein. Folgende Spieler waren an dieser
„Sensation“ beteiligt: Stefan Schwarz, Heiko
Dreßler, Bernd Zimmermann, Stephan Preiß,
Gerd Dreßler und Holger Brigaldino.

1. TTC Höhfröschen 182:106 35:9
2. TSG Haßloch 179:110 34:10
3. FV Maximiliansau 180:120 32:12
4. TTC Brücken 172:136 30:14
5. TTC Speyer 167:134 29:15
6. TTC Hauenstein 155:149 23:21
7. TTV Jockgrim 140:151 23:21
8. TTC Pirmasens 140:172 18:26
9. TTC Frankenthal 135:170 15:29
10. SV Heuchelheim-Kl. 145:176 13:31
11. FC Queidersbach 123:172 11:33
12. TTF Dannstadt 75:195 1:43

Unsere Senioren spielten wieder zuverlässig
und wurden Meister im Bezirk W-S und bei
den Pfalzmeisterschaften in Ramsen wurden
sie Zweiter. Bild: Ehrung der Senioren.

Am 11. Mai 1990 erfolgte unsere Generalver-
sammlung mit Neuwahl. Sportkamerad Her-
bert Justus stellte sich nach 25 Jahren als 1.
Vorstand nicht mehr zur Wahl, er wurde
durch Heinz Wagner, dem wir eine ebenso
lange und weiterhin erfolgreiche Arbeit zum
Wohle des TTC Höhfröschen wünschen, ab-
gelöst.
Am 2. Juni 1990 fand im Dorfgemeinschafts-
haus unsere Meisterschaftsfeier statt. Die 1.
Mannschaft wurde für den bisher größten
Erfolg des TTC Höhfröschen geehrt. Sportka-
merad Herbert Justus wurde für seine Ver-
dienste – 25 Jahre 1. Vorstand – zum Ehren-
vorsitzenden ernannt. Dieses Spieljahr war
der Beginn einer beispiellosen Ära des TTC
Höhfröschen, die den Verein weit über die
Grenzen hinaus bekannt machte. Ein kleiner
Dorfverein mit vielen und großen sportlichen
Erfolgen auf höchster Ebene.

h.v.l.: Heinz Wagner, Bernd Zimmermann, Ste-
phan Preiß, Gerd Dreßler; v.v.l.: Holger Brigal-
dino, Stefan Schwarz, Heiko Dreßler

Abschlusstabelle 1. Pfalzliga 1989/1990

Vorsitzender Heinz Wagner, Walter Dreßler,
Dieter Jekel, Hans Dreßler, Ehrenvorsitzender
Herbert Justus; es fehlt Helmut Knecht
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1990 / 1991
17 Mannschaften im Spielbetrieb.
Herren:
1. Mannschaft Rheinl.-Pfalz-Liga 7. Platz
2. Mannschaft Bezirksliga 2. Platz
3. Mannschaft Bezirksklasse 1. Platz
4. Mannschaft Bezirksklasse 9. Platz
5. Mannschaft Kreisklasse A 3. Platz
6. Mannschaft Kreisklasse A 8. Platz
7. Mannschaft Kreisklasse B 5. Platz
8. Mannschaft Kreisklasse B 8. Platz
Senioren Bezirksliga 1. Platz
Damen:
1. Mannschaft Bezirksklasse 3. Platz
2. Mannschaft Bezirksklasse 8. Platz
Jugend:
6 Mannschaften (2 x Jungen, 1 x Mädchen 
und 3 x Schüler/-innen)

Wieder ein Wahnsinnsjahr für unseren Ve-
rein. Wir können 4 Aufstiege feiern. Die 1.
Herrenmannschaft konnte sich in der Rhein-
land-Pfalz-Liga überraschend gut behaupten.
Die 2. Mannschaft in der Besetzung Dirk Zol-
ler, Uwe Zoller, Werner Schäfer, Dieter Jekel,
Michael Spies und Walter Dreßler wurden 2.
in der Bezirksliga und qualifizierte sich durch
ein Entscheidungsspiel gegen TTC Landstuhl,
nach dem Abstieg im Vorjahr, sofort wieder
für die 2. Pfalzliga. Zusätzlich wurde die 2.
Mannschaft Bezirkspokalmeister mit den
Spielern Dirk und Uwe Zoller, Werner Schäfer
und Walter Dreßler. Die 3. Mannschaft wurde
Meister in der Bezirksklasse und damit Auf-
steiger in die Bezirksliga. Folgende Spieler
waren an dem Erfolg beteiligt: Peter Sam-
mel, Hans Dreßler, Helmut Knecht, Bernd
Heumach, Klaus Knecht, Jürgen Müller und
Uwe Friedhoff. Desweiteren steigen die 5.
Mannschaft und unsere Damen in die nächst-
höheren Klassen auf. Unsere Senioren wie-
der „Super“. Im Bezirk erreichten sie den 1.
Platz.

Die für uns wichtigsten Ergebnisse der Be-
zirksmeisterschaften:
A-Klasse: 2. Heiko Dreßler
B-Klasse: 2. Martin Kummer
Auch im Verband übernahmen wir weiter
Verantwortung. Walter Dreßler übernahm
im PTTV das Amt des Verbandssport-
warts.
1991 führten wir wieder eine 4-Tagesfahrt
durch, die uns an den Gardasee führte, mit
Ausflügen nach Verona und Venedig.
Im November veranstalteten wir wieder un-
sere beiden Theaterabende.

1991 / 1992
19 Mannschaften im Spielbetrieb.
Herren:
1. Mannschaft Rheinl.-Pfalz-Liga 7. Platz
2. Mannschaft 2. Pfalzliga 11. Platz
3. Mannschaft Bezirksliga 9. Platz
4. Mannschaft Bezirksklasse 7. Platz
5. Mannschaft Kreisliga 11. Platz
6. Mannschaft Kreisklasse A 2. Platz
7. Mannschaft Kreisklasse B 6. Platz
8. Mannschaft Kreisklasse B 13. Platz
Senioren Bezirksliga 1. Platz

1. Ma.: Stephan Preiß, Bernd Zimmermann,
Martin Kummer, Gunter Straub; vorne v.l.:
Gerd Dreßler, Heiko Dreßler, Thomas Müller
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Damen:
1. Mannschaft Bezirksliga 8. Platz
2. Mannschaft Bezirksklasse 5. Platz
3. Mannschaft Bezirksklasse 8. Platz
Jugend: 7 Mannschaften (1 x Jungen, 1 x
Mädchen und 5 x Schüler/-innen)

In dieser Runde waren 19 Mannschaften
eingesetzt! Auf Pfalzebene ist dies einma-
lig. Zumal wir eine relativ kleine Gemeinde
sind. Es ist erstaunlich und kaum vorstellbar
wie der Verein diesen Spielbetrieb regeln
konnte. Fast 100 Spieler/innen in die einzel-
nen Mannschaften der Spielstärke entspre-
chend aufzustellen, sie zu integrieren und
viele Wünsche zu berücksichtigen war nicht
einfach und nur mit großem Engagement zu
meistern.
Zu unseren 9 Herrenmannschaften konnten
wir erstmalig eine 3. Damenmannschaft mel-
den. Erfreulich das Abschneiden unserer 1.
Herrenmannschaft. Sie konnte auch das
zweite Jahr in der Rheinland-Pfalz-Liga mit
dem 7. Platz abschließen. Bei den sportlichen
Veranstaltungen im Bezirk belegten unsere
Aktiven wieder gute Plätze. Ganz hervorra-
gend das Abschneiden im Jugendbereich.
Bei der Bezirksendrangliste dominierten
unsere Herren: 1. Martin Kummer, 2. Tho-
mas Müller, 5. Stephan Preiß, 6. Gunter
Straub, 7. Uwe Zoller
Der Verbandstag des PTTV fand in Höh-
fröschen statt.

1992 / 1993
17 Mannschaften im Spielbetrieb.
Herren:
1. Mannschaft Rheinl.-Pfalz-Liga 6. Platz
2. Mannschaft Bezirksliga 1. Platz
3. Mannschaft Bezirksklasse 1. Platz
4. Mannschaft Bezirksklasse 9. Platz
5. Mannschaft Kreisliga 11. Platz
6. Mannschaft Kreisklasse A 10. Platz
7. Mannschaft Kreisklasse B 5. Platz
8. Mannschaft Kreisklasse B 11. Platz
Damen:
1. Mannschaft Bezirksliga 2. Platz
2. Mannschaft Bezirksklasse 3. Platz
3. Mannschaft Bezirksklasse 8. Platz
Jugend:
6 Mannschaften (1 x Jungen, 2 x Mädchen 
und 3 x Schüler/-innen)

Eine sehr erfolgreiche Saison für unseren Ve-
rein. Die 1. Herrenmannschaft belegte in der
Rheinland-Pfalz-Liga einen ausgezeichneten
6. Platz. Sie qualifizierte sich damit für die neu
geschaffene Oberliga Südwest. Die 2. Mann-
schaft wird Meister der Bezirksliga und steigt
in die 2. Pfalzliga auf. Die beteiligten Spieler:
Gerd Dreßler, Uwe Zoller, Armin Hess, Walter
Dreßler, Peter Sammel, Dirk Zoller und Bernd
Heumach. Gleichzeitig gewannen sie den Be-
zirkspokal. Die 3. Mannschaft wird Meister in
der Bezirksklasse und steigt in die Bezirksliga
auf. Die Spieler dieser Mannschaft: Helmut
Knecht, Hans-Dieter Jekel, Michael Spies,
Uwe Friedhoff, Hans Dreßler und Klaus

Die Theatertruppe
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Knecht. Unsere Damenmannschaft schaffte
über ein Entscheidungsspiel den Sprung in
die 2. Pfalzliga. Beteiligt waren hier: Stefanie
Bold, Jasmin Veith, Sandra Emmer und Ka-
rina Ehrhardt.
Auch im geselligen Bereich gab es viele
Aktivitäten, wie z.B. eine 3-tägige Fahrt nach
Florenz, eine kleine Feier anlässlich unseres
35-jährigen Bestehens und die zwei traditio-
nellen Theaterabende.

1993 / 1994
16 Mannschaften im Spielbetrieb.
Herren:
1. Mannschaft Oberliga SW 4. Platz
2. Mannschaft 2. Pfalzliga 2. Platz
3. Mannschaft Bezirksliga 2. Platz
4. Mannschaft Bezirksklasse 9. Platz
5. Mannschaft Kreisklasse A 2. Platz
6. Mannschaft Kreisklasse A 10. Platz
7. Mannschaft Kreisklasse A 4. Platz
Damen:
1. Mannschaft 2. Pfalzliga 3. Platz
2. Mannschaft Bezirksliga 9. Platz
3. Mannschaft Bezirksklasse 4. Platz
Jugend:
6 Mannschaften (1 x Jungen, 1 x Mädchen 
und 4 x Schüler/-innen)
Es war kein Jahr der Superlative – das war
nach den Aufstiegen des Vorjahres auch nicht
zu erwarten, aber es gab dennoch erfreuliche
Platzierungen.
Unsere 1. Herrenmannschaft schaffte mit
dem 4. Platz in der Oberliga Südwest eine
kleine Sensation. Unsere Mannschaft mit den
Spielern Thomas Müller sen., Thomas Müller
jr., Heiko Dreßler, Martin Kummer, Bernd
Zimmermann und Jürgen Reichel spielte von
Anfang an unbekümmert mit, ohne Ehrfurcht
vor großen Namen. Schon im ersten Spiel –
ein Highlight zuhause gegen den ATSV Saar-
brücken (einstiger Deutscher Meister und

Europapokalsieger) – zeigten unsere Spieler
Kampfgeist bis zum letzten Ball und besieg-
ten den Gegner vor mehr als hundert begei-
sterten Zuschauern sensationell mit 9:7.
Überschrift im Lokalteil der Rheinpfalz:
„Kleines Höhfröschen triumphiert über einst
so großen ATSV.“

1. SV09 SL Fraulautern 214:76 46:2
2. SV08 / DJK Bous 203:98 41:7
3. 1. FC Saarbrücken 197:99 38:10
4. TTC Höhfröschen 173:131 31:17
5. ATSV Saarbrücken 188:155 30:18
... (Auszug)

Im geselligen Bereich hatten wir eine Vo-
gesenwanderung und die Teilnahme am 1.
Dorffest. Am 25. Juni fand wieder der Ver-
bandstag des PTTV in Höhfröschen statt.

1994 / 1995
16 Mannschaften im Spielbetrieb.
Herren:
1. Mannschaft Oberliga SW 8. Platz
2. Mannschaft 2. Pfalzliga 2. Platz
3. Mannschaft Bezirksliga 3. Platz
4. Mannschaft Bezirksklasse 3. Platz
5. Mannschaft Kreisliga 11. Platz
6. Mannschaft Kreisklasse A 9. Platz
7. Mannschaft Kreisklasse B 5. Platz
Damen:
1. Mannschaft 2. Pfalzliga 2. Platz
2. Mannschaft Bezirksliga 9. Platz
3. Mannschaft Bezirksliga 12. Platz
Jugend:
6 Mannschaften (2 x Jungen, 2 x Mädchen
und 2 x Schüler/-innen)

Ein normales Jahr für den Verein. Die 1. Her-
renmannschaft musste leider absteigen in die
1. Pfalzliga.

Abschlusstabelle Oberliga SW 1993/1994



40

Dafür sorgte die Mannschaft im Pokal für
eine Riesenüberraschung. In der Bese-
tzung Thomas Müller jr., Thomas Müller
sen. und Heiko Dreßler schlugen sie in
einem dramatischen Endspiel den haus-
hohen Favoriten und Oberligameister TSG
Haßloch mit 5:4 und gewan-
nen somit den Pfalzpokal der
Sonderklasse. Überragender
Akteur an diesem Tag war Heiko
Dreßler. Er schlug nicht nur den
Pfalzmeister Dirk Keller mit 21:19
im Entscheidungssatz, sondern
auch Andreas Czech nach 15:10
Rückstand knapp. Es ist dies
einer der größten Erfolge des
TTC Höhfröschen.
Bei der Sportlerehrung des
Landkreises Pirmasens wurde Walter
Dreßler als verdienter Funtionär geehrt. Er
erhielt den Ehrenbrief des Landkreises Pir-
masens.
Thomas Müller jr. und Heiko Dreßler er-
hielten für ihre sportlichen Leistungen die
Sportehrennadel des Landkreises Pirma-
sens.
Peter Sammel wurde zum Bezirkssport-
wart gewählt.
Wir unternahmen wieder eine Wandertour in
den Vogesen und beteiligten uns an 2 Tagen
am Dorffest.

1995 / 1996
16 Mannschaften im Spielbetrieb.
Herren:
1. Mannschaft 1. Pfalzliga 1. Platz
2. Mannschaft 2. Pfalzliga 2. Platz
3. Mannschaft Bezirksliga 7. Platz
4. Mannschaft Bezirksklasse 9. Platz
5. Mannschaft Kreisliga 12. Platz
6. Mannschaft Kreisklasse A 12. Platz
7. Mannschaft Kreisklasse B 3. Platz

Damen:
1. Mannschaft 2. Pfalzliga 3. Platz
2. Mannschaft Bezirksliga 4. Platz
3. Mannschaft Bezirksklasse 6. Platz
Jugend: 6 Mannschaften (1 x Jungen, 2 x
Mädchen und 3 x Schüler/-innen)

Ein erfolgreiches Jahr. Zwei Aufstiege – kein
Abstieg. Unsere 1. Herrenmannschaft domi-
nierte in der 1. Pfalzliga von Anfang an. Sie
belegte unangefochten Platz 1 mit einem
überragenden Punktverhältnis von 42:2 und
steigt wieder sofort in die Oberliga Südwest
auf. Am Erfolg beteiligt: Thomas Müller jr.,
Thomas Müller sen., Heiko Dreßler, Bernd
Zimmermann, Martin Kummer und Thomas
Veith.
Auch unsere 2. Herrenmannschaft – seit 3
Jahren in der 2. Pfalzliga auf Platz 2 – hat es
geschafft. Durch ein Entscheidungsspiel ge-
gen TTC Rülzheim welches nach deutlichem
Rückstand hauchdünn mit 9:7 gewonnen
wurde, steigen sie nun in die 1. Pfalzliga auf.
An diesem Erfolg beteiligt waren: Jürgen
Reichel, Gunter Straub, Stephan Preiß, Uwe
Zoller, Gerd Dreßler und Bernd Heumach.
Diese Erfolge zeigen, dass der TTC Höhfrö-
schen in der Pfalz zur absoluten Spitze gehört.
Stellvertretend für alle die Einzelerfolge hat-
ten: Bianca Backmund war wieder zu ver-
schiedenen internationalen Vergleichen der
Schülerinnen vom PTTV eingeladen worden.

... die Aufsteiger!
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Walter Dreßler wurde mit der Bronzenen
Ehrennadel des SWTTV ausgezeichnet.
An geselligen Veranstaltungen wäre unsere
Jahreswanderung in die Vorderpfalz und die
Teilnahme am 3. Dorffest zu erwähnen.

1996 / 1997
14 Mannschaften im Spielbetrieb.
Herren:
1. Mannschaft Oberliga SW 8. Platz
2. Mannschaft 1. Pfalzliga 7. Platz
3. Mannschaft Bezirksliga 5. Platz
4. Mannschaft Bezirksklasse 7. Platz
5. Mannschaft Kreisliga 12. Platz
6. Mannschaft Kreisklasse A 7. Platz
Damen:
1. Mannschaft 2. Pfalzliga 5. Platz
2. Mannschaft Bezirksliga 8. Platz
3. Mannschaft Bezirksklasse 7. Platz
Jugend: 5 Mannschaften (2 x Jungen, 1 x
Mädchen und 2 x Schüler/-innen)

Wir spielten eine ruhige Saison, aber mit
guten Leistungen. Alle Mannschaften – mit
Ausnahme der 5. Mannschaft – haben gesi-
cherte Tabellenplätze aufzuweisen.

Erfolge bei Verbandsveranstaltungen:
Bezirkseinzelmeisterschaften
Damen A-Klasse: 3. Stefanie Hess, Doppel:
2. Stefanie Hess/Bianca Backmund
Mixed: 1. Jasmin Veit/Thomas Veit, 3. Bianca
Backmund/Gunter Straub
Herren A-Klasse: 1. Thomas Müller, 2. Tho-
mas Veith, 3. Volker Schmidt. Doppel: 1. Tho-
mas Veith/Volker Schmidt, 3. Thomas Mül-
ler/Gunter Straub
Bezirksendrangliste
1. Markus Heintz, 2. Volker Schmidt, 3. Tho-
mas Veith, 10. Uwe Zoller

Bei den geselligen Veranstaltungen ist unser
Wanderausflug in die Vogesen und die Teil-
nahme am Dorffest zu erwähnen.

1997 / 1998
14 Mannschaften im Spielbetrieb.
Herren:
1. Mannschaft Oberliga SW 9. Platz
2. Mannschaft 1. Pfalzliga 8. Platz
3. Mannschaft Bezirksliga 8. Platz
4. Mannschaft Bezirksklasse 5. Platz
5. Mannschaft Kreisklasse A 10. Platz
6. Mannschaft Kreisklasse A 6. Platz
Damen:
1. Mannschaft 2. Pfalzliga 1. Platz
2. Mannschaft Bezirksliga 4. Platz
3. Mannschaft Bezirksklasse 7. Platz
4. Mannschaft Bezirksklasse 4. Platz
Jugend: 4 Mannschaften
(3 x Jungen und 1 x Schülerinnen)

Wieder eine ruhige Saison bei den Herren.
Dafür waren unsere Damen umso erfolgrei-
cher. Nach 5 Jahren in der 2. Pfalzliga haben
sie es geschafft. Sie wurden Meister und
damit Aufsteiger in die 1. Pfalzliga. Eine star-
ke Leistung. Ebenfalls sehr erfreulich ist, dass
wir einen außergewöhnlich großen Zuspruch

Die neue 1. Herrenmannschaft für die Saison
1996/1997 mit v.l.: Thomas Müller jun., Thomas
Müller sen., Volker Schmidt, Heiko Dreßler,
Martin Kummer, Thomas Veith.
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bei den Damen haben. Wir konnten in die-
sem Jahr 4 Mannschaften melden mit insge-
samt 26 Spielerinnen. Einfach Super! 

Unsere Damen in der Saison 1997/98

Bei der PTTV-Endrangliste erzielte Thomas
Müller einen ausgezeichneten 2. Platz, Vol-
ker Schmidt wurde 4. und Thomas Veith 9.
Bei den PTTV-Einzelmeisterschaften wurde
im Mixed Thomas Veith mit Dagmar Solja
Pfalzmeister. Thomas Müller erreichte mit
Bettina Müller einen 3. Rang. Unser junger
Spieler Martin Lang erhielt vom DTTB eine
ehrenvolle Einladung zu einer Chinareise. Bei
der DTTB Top12 der Schüler erkämpfte er sich
einen hervorragenden 6. Platz.
Was vor 40 Jahren mit einer Herrenmann-
schaft begann, konnten wir in der Runde
1997/98 auf hohem Niveau mit 14 Mann-
schaften stabilisieren. 6 Herren-, 4 Damen-
und 4 Jugendmannschaften mit insgesamt
über 90 Aktiven vertraten die Farben unseres
Vereins – einmalig in der Pfalz!
Am 20. Juni 1998 feierten wir im Dorfge-
meinschaftshaus unser 40-jähriges Jubiläum.
Am Tag dieser Veranstaltung wurde unser
Vereinsmitglied Walter Dreßler als Vize-
präsident Sport des PTTV auf dem Ver-
bandstag in Ramsen wiedergewählt (sie-
he auch Artikel rechte Seite).

Die Spielerinnen der Meistermannschaft:
Bianca Backmund, Melanie Bank, Sandra Em-
mer und Stefanie Hess.

Abwehrkünstler Heiko Dreßler in Aktion
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von Heiko Dreßler

Trotz des heißen Sommerwetters
fanden zirka 150 Gäste den Weg
ins Dorfgemeinschaftshaus Höh-
fröschen, um mit dem Tischtennis-
club das 40-jährige Vereinsbesteh-
en zu feiern.

Grußworte überbrachten Gerhard
Schreiner als Vertreter des Sportbun-
des, Heinz Lambert vom Tischtennis-
Verband Pfalz und Ortsbürgermeister
Manfred Hunsicker.
Erfreulich auch die Anwesenheit aller
Ortsvereine, die dem TTC Höhfröschen
für die bisher geleistete Arbeit An-
erkennung und Glückwünsche aus-
sprachen. Originell die Idee des Ver-
treters vom Fußballclub, der mit den
gesamten Gästen ein Geburtstagslied
anstimmte.
Der erste Vorsitzende Heinz Wagner

ließ in einer kurzen Ansprache die vier
Jahrzente Vereinsgeschichte Revue
passieren.
Nach 40 Jahren kann der TTC Höh-
fröschen 15 Meisterschaften und zu-
sätzlich 17 Aufsteiger vorzeigen und
besitzt eine erste Mannschaft, die
schon seit Jahren in der Oberliga auf
Punktejagd geht. Wie stark der Verein
ist, zeigt, dass die zweite Mannschaft
des TTC Höhfröschen nur eine Klasse
unter der Oberliga (erste Pfalzliga)
spielt und die erste Damenmannschaft
im Jubiläumsjahr den langersehnten
Aufstieg in die erste Pfalzliga schaffte.
Der gesellige Teil kommt beim TTC
Höhfröschen durch Ausflüge, Wande-
rungen und Theaterabende ebenfalls
nicht zu kurz. Wie es an einem
Jubiläumsabend üblich ist, wurden
auch einige Ehrungen vorgenommen.
Für 40-jährige, 25-jährige und 15-
jährige Mitgliedschaft wurden insge-

samt gleich 29 Mitglieder geehrt.
Ebenfalls ein Präsent bekamen die
Spieler, die für den Verein bereits 250
beziehungsweise 500 Spiele absolviert
haben. Stellvertretend für die Akteure
bekamen Thomas Veith und Bianca
Backmund einen Pokal überreicht. 
Geehrt wurden an diesem Abend
auch die erste Damenmannschaft, die
Meister der 2. Pfalzliga wurden. Zum
Ehrenmitglied wurde Walter Dreßler
ernannt. Auch der Sportbund ließ es
sich nicht nehmen, einige Funktionäre
in Reihen des TTC Höhfröschen seine
Anerkennung auszusprechen.
So viele Ehrungen machte dann natür-
lich Hunger. Der wurde durch ein tol-
les Kalt-Warm-Buffet mit selbst ge-
machten Salaten gestillt. Musikalisch
untermalt wurde dieser kurzweilige
Abend durch das Gesangsduo Elli und
Klaus und dem Höhfröschener Ge-
sangsverein.

Stolze Bilanz prägt vierzig
Jahre Tischtennis-Sport
TTC HÖHFRÖSCHEN feierte Jubiläum mit vielen Gästen

Im Rahmen des 40-jährigen Jubiläums des TTC Höhfröschen wurden die Gründungsmitglieder Hans
und Walter Dreßler zu Ehrenmitgliedern ernannt. Die Aufnahme zeigt Ortsbürgermeister Manfred
Hunsicker, den Sportkreisvorsitzenden Gerhard Schreiner, Walter Dreßler, Hans Dreßler und den Vor-
sitzenden Heinz Wagner (von links). 



Der TTC auf Wanderschaft...
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Abschlusstabelle Oberliga SW 1999/2000

1998 / 1999
13 Mannschaften im Spielbetrieb.
Herren:
1. Mannschaft Oberliga SW 3. Platz
2. Mannschaft 1. Pfalzliga 9. Platz
3. Mannschaft Bezirksliga 9. Platz
4. Mannschaft Bezirksklasse 7. Platz
5. Mannschaft Kreisklasse A 4. Platz
6. Mannschaft Kreisklasse A 12. Platz
7. Mannschaft Kreisklasse B 6. Platz
Damen:
1. Mannschaft 1. Pfalzliga 9. Platz
2. Mannschaft Bezirksliga 5. Platz
3. Mannschaft Bezirksklasse 3. Platz
4. Mannschaft Bezirksklasse 1. Platz
Jugend: 2 Mannschaften
(1 x Jungen und 1 x Mädchen)

Das 41. Jahr unseres Bestehens war für den
TTC ein erfolgreiches Jahr. Besonders erfreu-
lich: wir konnten eine 7. Herrenmannschaft
melden.
Ganz stark spielte unsere 1. Mannschaft in
der Oberliga. Sie erreichte den 3. Platz. Das
vorsorgliche Entscheidungsspiel um den Auf-
stieg in die Regionalliga gegen die TG Wal-
lertheim gewann zwar unsere Mannschaft,
leider wurde aber in der Regionalliga kein
Platz frei.
Unsere 4. Damenmannschaft wurde Meister
in der Bezirksklasse. Sie spielten in folgender
Besetzung: Claudia Cronauer, Cornelia Ko-
nietzny, Anette Elig und Claudia Schwab.
Walter Dreßler wurde auf der Bundes-
hauptversammlung des DTTB als Beisitzer
in das DTTB-Sportgericht gewählt.
Unsere Theatergruppe veranstaltete wieder
zwei erfolgreiche Theaterabende.

1999 / 2000
13 Mannschaften im Spielbetrieb.
Herren:
1. Mannschaft Oberliga SW 3. Platz
2. Mannschaft 1. Pfalzliga 7. Platz
3. Mannschaft Bezirksliga 7. Platz
4. Mannschaft Bezirksklasse 5. Platz
5. Mannschaft Kreisklasse A 3. Platz
6. Mannschaft Kreisklasse B 2. Platz
7. Mannschaft Kreisklasse B 8. Platz
Damen:
1. Mannschaft 1. Pfalzliga 4. Platz
2. Mannschaft Bezirksliga 1. Platz
3. Mannschaft Bezirksliga 9. Platz
4. Mannschaft Bezirksklasse 4. Platz
Jugend:
2 Mannschaften (1 x Jungen und 1 x Schüler)

Unsere 1. Herrenmannschaft spielte ihre viel-
leicht beste Runde in der Oberliga und er-
reichte wieder wie im Vorjahr den 3. Platz,
nur 2 Punkte hinter dem Meister SV08/DJK
Bous. Kaum zu glauben, 2 Punkte mehr und
man wäre in die Regionalliga aufgestiegen.
Ein kleiner Dorfverein hätte in der damals
dritthöchsten Klasse des Deutschen Tisch-
tennis-Bundes gespielt! Folgende Spieler
waren an dem Superabschneiden beteiligt:
Sven Müller, Thomas Müller jr., Thomas
Veith, Thomas Müller sen., Martin Lang,
Heiko Dreßler und Martin Kummer.

1. SV08/DJK Bous 153:80 30:6
2. ATSV Saarbrücken 153:100 30:6
3. TTC Höhfröschen 149:91 28:8
4. SV Hasborn 138:107 24:12
5. TTC Oggersheim 138:109 18:18
6. TSG Kaiserslautern 122:120 18:18
7. SV Heuchelheim-Kl. 107:151 14:22
8. TTC Oberwürzbach 104:136 12:24
9. TTC Kerpen-Illingen 92:145 6:30
10. TTG Fremersdorf-G. 30:162 0:36

45

TTC60 Jahre TTC
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Die 2. Damenmannschaft wurde Meister in
der Bezirksliga und ist damit Aufsteiger in die
2. Pfalzliga. Hierbei beteiligt: Heike Seegmül-
ler, Eva Sammel, Amal Tabbouch, Sina Kölsch
und Silke Höh.
Sven Müller belegte bei den PTTV-Einzel-
meisterschaften den 3. Platz und in der PTTV-
Jahresrangliste den 5. Platz. Martin Lang be-
legte bei der PTTV-Jahresrangliste der Jungen
den 1. Platz.
Sehr dominant waren unsere Spieler/innen
bei den Bezirkseinzelmeisterschaften in
Bruchweiler. Thomas Veith verteidigte erfolg-
reich seinen Titel als Bezirksmeister. Ralf
Schneider belegte überraschend einen her-
vorragenden 3. Platz. Thomas Veith gewann
zusammen mit Gunter Straub auch das Her-
rendoppel und mit seiner Schwester Jasmin
das Mixeddoppel. Unsere Damen rundeten
die Erfolge mit zwei dritten Plätzen ab.
Veronika Reinhardt im Dameneinzel, Eva
Sammel mit Sina Kölsch im Damendoppel.

2000 / 2001
11 Mannschaften im Spielbetrieb.
Herren:
1. Mannschaft Oberliga SW 6. Platz
2. Mannschaft 1. Pfalzliga 8. Platz
3. Mannschaft Bezirksliga 1. Platz
4. Mannschaft Bezirksklasse 6. Platz
5. Mannschaft Kreisliga 4. Platz
6. Mannschaft Kreisklasse A 6. Platz
7. Mannschaft Kreisklasse B 8. Platz
Damen:
1. Mannschaft 1. Pfalzliga 3. Platz
2. Mannschaft 2. Pfalzliga 4. Platz
3. Mannschaft Bezirksliga 6. Platz
Schüler: 1 Mannschaft

Ein Jahr mit Höhen und Tiefen. Unsere 3.
Herrenmannschaft wurde Meister in der Be-
zirksliga und damit Aufsteiger in die 2. Pfalz-
liga. An dem Erfolg beteiligt waren: Jürgen
Reichel, Frank Bös, Armin Hess, Hans-Dieter
Jekel, Bernd Heumach, Peter Sammel, Klaus
Knecht und Michael Spies.
Der TTC Höhfröschen schuf damit ein Novum
im PTTV. Von der Kreisklasse bis zur Oberliga

Theaterabend des TTC
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war unser Verein in jeder Spielklasse mit einer
Mannschaft vertreten.
Martin Lang errang bei der PTTV-Jahres-
rangliste wiederum den 1. Platz.
Ein Wermutstropfen war dann die Notwen-
digkeit unsere 2. Mannschaft bedingt durch
Spielerabgänge, für die kommende Runde
abzumelden.
Im November wurden wieder zwei erfolgrei-
che Theaterabende unserer Laienspielgruppe
durchgeführt.

2001 / 2002
9 Mannschaften im Spielbetrieb.
Herren:
1. Mannschaft Oberliga SW 7. Platz
2. Mannschaft 2. Pfalzliga 3. Platz
3. Mannschaft Bezirksklasse 3. Platz
4. Mannschaft Kreisliga 2. Platz
5. Mannschaft Kreisklasse A 6. Platz
Damen:
1. Mannschaft 1. Pfalzliga 11. Platz
2. Mannschaft 2. Pfalzliga 9. Platz
3. Mannschaft Bezirksliga 5. Platz
Jungen: 1 Mannschaft

Dieses Jahr ist die 4. Herrenmannschaft in die
Bezirksklasse aufgestiegen in der Besetzung
mit Walter Dreßler, Georg Nahrun, Ewald
Sauer, Martin Friedhoff, Paul Borck und Klaus
Emmer.
Unsere 1. und 2. Damenmannschaft mussten
beide absteigen.
Walter Dreßler wurde mit der bronzenen
Ehrennadel des DTTB ausgezeichnet.

2002 / 2003
8 Mannschaften im Spielbetrieb.
Herren:
1. Mannschaft Oberliga SW 7. Platz
2. Mannschaft 2. Pfalzliga 11. Platz

3. Mannschaft Bezirksklasse 6. Platz
4. Mannschaft Bezirksklasse 10. Platz
5. Mannschaft Kreisklasse A 6. Platz
Damen:
1. Mannschaft 2. Pfalzliga 1. Platz
2. Mannschaft Bezirksliga 5. Platz
Jungen: 1 Mannschaft

Kein besonders gutes Spieljahr. Ein Lichtblick
war unsere 1. Damenmannschaft. Sie wurden
in der 2. Pfalzliga Meister und schafften da-
mit den sofortigen Wiederaufstieg.

Die 2. Herrenmannschaft steigt in die Bezirks-
liga ab.
Unsere Theatergruppe führte wieder zwei er-
folgreiche Theaterabende durch.

2003 / 2004
7 Mannschaften im Spielbetrieb.
Herren:
1. Mannschaft Oberliga SW 9. Platz
2. Mannschaft Bezirksliga 7. Platz
3. Mannschaft Bezirksklasse 4. Platz
4. Mannschaft Bezirksklasse 12. Platz
5. Mannschaft Kreisklasse A 3. Platz
Damen:
1. Mannschaft 1. Pfalzliga 7. Platz
2. Mannschaft Bezirksliga 5. Platz

Meister der 2. Pfalzliga: v.l. Stefanie Hess, Bian-
ca Backmund, Sandra Emmer, Melanie Bank
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Die 1. Herrenmannschaft zog nach dramati-
schem Abstiegskampf am letzten Spieltag
wiederum den Kopf aus der Schlinge und
belegte in der Oberliga den rettenden 9.
Platz. Einziger Absteiger war unsere 4.
Mannschaft. Wegen Spielermangel konnte
keine Jugendmannschaft mehr gemeldet
werden.

Der TTC Höhfröschen war am 26. Juni 2004
Ausrichter des 40. Verbandstages des PTTV.
Hier wurden an Walter Dreßler nachstehen-
de Auszeichnungen verliehen:
• Ehrennadel in Silber des SWTTV
• Goldener Ehrenring des PTTV – für her-

vorragende Verdienste um die Förde-
rung des TT-Sports im PTTV. Es ist die 
höchste Auszeichnung im PTTV die erst 
zum 4. Mal vergeben wurde.

Walter Dreßler kandidierte nach 36 Jahren
Tätigkeit für den PTTV nicht mehr für das Amt
des „Vizepräsidenten Sport“. Präsident Kurt
Sturm würdigte in einer ergreifenden und
emotionalen Laudatio die besonderen Ver-
dienste von Walter Dreßler für den PTTV.
Nachstehend ein Auszug aus dem Bericht
unseres Präsidenten Kurt Sturm über den

Verbandstag und sein Dank u.a. an den TTC
Höhfröschen: „Der Verbandstag fand in einer
sehr guten und angenehmen Atmosphäre
statt. Die Ausgestaltung des Tagungslokals
war hervorragend. Sowohl die Anordnung
der Tische, die Ausschmückung mit Fahnen
und Blumen, die Tischdekoration, der Wand-
schmuck, die Ausschilderung, die exakt ge-
druckten Speisekarten, alles war gut durch-
dacht und mit sehr viel Liebe zum Detail her-
gestellt bzw. gestaltet. Dem TTC Höhfröschen
und insbesondere der Familie Walter Dreßler
gebührt dafür ein ganz besonderes Lob und
unser Dank. Das sahen auch die Ehrengäste
so. Ortsvorsteher Hunsicker, SWTTV-Präsi-
dent Clemens und Sportbundpräsident Nop-
penberger überbrachten der Versammlung
Grüße...“

2004 / 2005
8 Mannschaften im Spielbetrieb.
Herren:
1. Mannschaft Oberliga SW 9. Platz
2. Mannschaft Bezirksliga 11. Platz
3. Mannschaft Bezirksklasse 7. Platz
4. Mannschaft Kreisliga 10. Platz
5. Mannschaft Kreisklasse A 12. Platz
Senioren Ü40 Bezirksliga 1. Platz
Damen:
1. Mannschaft 1. Pfalzliga 9. Platz
2. Mannschaft Bezirksliga 3. Platz

Auch in diesem Spieljahr wurde unsere 1. Her-
renmannschaft ihrem Ruf als „Unabsteigbar“
gerecht. Im entscheidenden Spiel um den
Klassenerhalt gegen den SV Heuchelheim-
Klingen musste ein Unentschieden erreicht
werden. Trotz einem 3:8 Rückstand gab man
nie auf und kämpfte sich Punkt für Punkt
heran. Im entscheidenden Doppel beim Stan-
de von 7:8 wehrten Heiko Dreßler und Günter
Grünfelder noch 2 Matchbälle ab ehe das
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Höhfröschner Duo mit 14:12 im fünften Satz
das vielumjubelte Unentschieden rettete.
Dieses Spiel wird wohl als eines der drama-
tischsten Spiele in die Vereinsgeschichte ein-
gehen. Somit spielte unsere erste Mannschaft
ein weiteres Jahr in der Oberliga.
Die 2. Mannschaft ist aus der Bezirksliga in
die Bezirksklasse  abgestiegen. Alle anderen
Mannschaften konnten ihre jeweilige Spiel-
klasse halten. Leider müssen wir die 1. Da-
menmannschaft abmelden da drei Spiele-
rinnen der Mannschaft den Verein verlassen.
Wie im Vorjahr wurde keine Jugendmann-
schaft gemeldet. Ein Lichtblick war unsere
Seniorenmannschaft Ü40 in der Besetzung
Heiko Dreßler, Gerd Dreßler, Stephan Preiß,
Günter Grünfelder und Jürgen Reichel. Sie
wurden ungeschlagen Bezirksmeister und er-
rangen bei den PTTV-Mannschaftsmeister-
schaften der Senioren einen hervorragenden
2. Platz und qualifizierten sich dadurch für die
SWTTV-Mannschaftsmeisterschaften.
Unser Sportkamerad Wolfgang Persang en-
gagiert sich in der Jugendarbeit und begann
wieder mit dem Schüler-/ Jugendtraining.
Unsere Laienschauspielgruppe führte wieder
an zwei Abenden ein amüsantes Theater-
stück auf, das bei den Zuschauern zeitweilig
wahre Lachstürme hervorrief.

2005 / 2006
8 Mannschaften im Spielbetrieb.
Herren:
1. Mannschaft Oberliga SW 9. Platz
2. Mannschaft Bezirksklasse 2. Platz
3. Mannschaft Bezirksklasse 9. Platz
4. Mannschaft Kreisliga 12. Platz
5. Mannschaft Kreisklasse A 8. Platz
Damen:
1. Mannschaft Bezirksliga 6. Platz
Jugend: 2 Mannschaften (2 x Schüler/innen)

Sportlich wiederum kein gutes Jahr. Unsere 1.
Herrenmannschaft stieg nach 15-jähriger un-
unterbrochener Zugehörigkeit zur Rheinland-
Pfalzliga bzw. Oberliga SW aus dieser Klasse
in die 1. Pfalzliga ab. Es wird für die Mann-
schaft schwer werden sich hier zu behaup-
ten. Man muss aufpassen, dass man nicht
„durchgereicht“ wird. 
Unsere 2. Mannschaft erkämpfte sich in der
Bezirksklasse den 2. Platz. Im Relegations-
spiel um den Aufstieg unterlag man dem TTC
Hauenstein II. Beteiligte Spieler: Uwe Zoller,
Michael Spies, Georg Naruhn, Ralf Schneider,
Uwe Friedhoff, Irawan Arianto, Peter Sammel
und Walter Dreßler.

2006 / 2007
8 Mannschaften im Spielbetrieb.
Herren:
1. Mannschaft 1. Pfalzliga 8. Platz
2. Mannschaft Bezirksklasse 5. Platz
3. Mannschaft Bezirksklasse 10. Platz
4. Mannschaft Kreisklasse A 7. Platz
5. Mannschaft Kreisklasse A 9. Platz
Damen:
1. Mannschaft Bezirksliga 5. Platz
Jugend: 2 Mannschaften (2 x Schüler)

Eine Spielrunde ohne Auf- und Absteiger bei
den Erwachsenen.
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Erfolgreich spielte unsere 1. Schülermann-
schaft mit den Spielern Felix Dreßler, Niklas
Preiß, Hendrik Reichel und Andreas Ehrhardt
(siehe Foto S. 49 v.l.).
Hier zeigt sich schon, dass unser Jugendleiter
Wolfgang Persang eine gute Jugendarbeit
leistet.

2007 / 2008
7 Mannschaften im Spielbetrieb.
Herren:
1. Mannschaft 1. Pfalzliga 3. Platz
2. Mannschaft Bezirksklasse 7. Platz
3. Mannschaft Bezirksklasse 10. Platz
4. Mannschaft Kreisklasse A 6. Platz
Damen:
1. Mannschaft Bezirksliga 3. Platz
Jugend: 2 Mannschaften (2 x Schüler)

Im abgelaufenen Spieljahr war unsere 1. Her-
renmannschaft sehr erfolgreich. Sie spielte
eine gute Saison und belegte in der 1. Pfalz-
liga einen ausgezeichneten 3. Platz. Überra-
gend spielte Heiko Dreßler, überraschend
stark unser „Oldtimer“ Bernd Zimmermann.
Die übrigen, Günter Grünfelder, Jürgen Rei-
chel, Stephan Preiß und Gerd Dreßler sehr
stark und ausgeglichen.

1. TSV Kandel 193:85 42:2
2. TTF Frankenthal II 188:73 40:4
3. TTC Höhfröschen 167:37 28:16
4. SV Queidersbach 151:45 26:18
5. DJK Limburgerhof 146:61 24:20
6. TTV Mutterstadt 153:149 21:23
... (Auszug)

Unsere Jugendlichen spielten sowohl in ihren
Klassen als auch in den Einzelwettbewerben
gut mit. Eine Leistungssteigerung unserer
Jugend ist unverkennbar. Danke Wolfgang!

Hans Dreßler wurde als verdienter Funk-
tionär geehrt. Er wurde mit dem Ehren-
brief des Landkreises Pirmasens ausge-
zeichnet.
Die Theatergruppe führte im November wie-
der erfolgreich zwei Theaterabende durch,
die bei den Zuschauern, wie gewohnt, sehr
gut ankamen.
Wir konnten in diesem Jahr ein kleines Jubi-
läum feiern. 1982, also vor 25 Jahren wurde
auf Initiative von Hans Schneider und Heinz
Wagner wieder mit dem Laientheater in
unserem Verein begonnen.
Unsere Spieler haben im Laufe dieser Zeit 12
Theaterstücke aufgeführt. Bis 1993 unter der
Regie von Heinz Wagner und ab 1997 unter
der Spielleitung von Patricia Sammel. Wir
wollen beiden für ihr Engagement herzlichen
Dank sagen. Gleichzeitig unser Dank auch an
alle Spieler und Helfer im Umfeld für ihre
Tätigkeit. In diesem Zusammenhang möch-
ten wir uns, um einen Namen zu nennen,
besonders bei Peter Sammel bedanken. Er
hat als einziger Akteur an sämtlichen Auffüh-
rungen teilgenommen. Wir hoffen dass es
auch in Zukunft möglich ist unsere Theater-
tätigkeit fortzuführen. 

2008 / 2009
9 Mannschaften im Spielbetrieb.
Herren:
1. Mannschaft 1. Pfalzliga 10. Platz
2. Mannschaft Bezirksklasse 10. Platz
3. Mannschaft Kreisklasse A 4. Platz
4. Mannschaft Kreisklasse B 4. Platz
Damen:
1. Mannschaft Bezirksliga 7. Platz
Jugend: 4 Mannschaften
(2 x Jungen, 2 x Schüler/innen)

Das Spieljahr nach dem 50-jährigen Jubiläum
war für den Verein spielerisch sehr enttäu-
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schend. Die 1. Mannschaft ist nach 22-jähri-
ger Zugehörigkeit in den Spielklassen der
Oberliga SW, der Rheinland-Pfalzliga und der
1. Pfalzliga leider in die 2. Pfalzliga abgestie-
gen. Diese 22 Jahre waren eine sehr erfolg-
reiche Zeit, spielte man doch gegen große
Tischtennisvereine aus dem Saarland, dem
Südwesten und der Pfalz, und das sehr er-
folgreich. Man gehörte zumindest in der
Pfalz zu den Top 3 Vereinen.
Die 2. Mannschaft konnte dem Abstieg
knapp entgehen. Der nächte Wermutstrop-
fen war, dass wir unsere Damenmannschaft
mangels Spielerinnen abmelden mussten.   
Das einzig positive in diesem Jahr waren
unsere vier Jugendmannschaften.

2009 / 2010
9 Mannschaften im Spielbetrieb.
Herren:
1. Mannschaft 2. Pfalzliga 1. Platz
2. Mannschaft Bezirksklasse 11. Platz

3. Mannschaft Kreisklasse A 6. Platz
4. Mannschaft Kreisklasse B 5. Platz
Jugend: 5 Mannschaften
(1 x Jungen, 4 x Schüler/innen)

1. TTC Höhfröschen 198:65 44:0
2. VT Zweibrücken 186:101 36:8
3. SV Ruhbank 157:129 29:15
4. TTC Bann 157:132 29:15
5. TTV Siegelbach 157:131 25:19
... (Auszug)

Nach dem Abstieg 2009 hat sich unsere
1. Herrenmannschaft wieder gefangen und
sorgte in der 2. Pfalzliga für Furore. Sie wur-
den mit einem einmaligen Traumergebnis
von 44:0 Punkten aus 22 Spielen Meister
und schafften nach nur einem Jahr den direk-
ten Wiederaufstieg in die 1. Pfalzliga. Allen
Respekt vor der Leistung unserer „Oldies“ die
zusammen 331 Jahre alt sind. Sie spielten in
dieser Saison in folgender Besetzung: Bernd

Das Erfolgsteam: v.l. Günter Grünfelder, Heiko Dreßler, Stephan Preiß, Jürgen Reichel, Uwe Zoller,

Bernd Zimmermann und Gerd Dreßler.
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Zimmermann, Heiko Dreßler, Stephan Preiß,
Günter Grünfelder, Jürgen Reichel, Gerd
Dreßler und Uwe Zoller.
Die 2. Mannschaft musste trotz ihres 11. Plat-
zes nicht absteigen.
Noch ein erfreuliches Ergebnis für den TTC.
Bei der 6. Sportlerwahl der Zeitung RHEIN-
PFALZ Pirmasens wurden wir unter anderem
als ein Kandidat für die Wahl zur Mannschaft
des Jahres vorgeschlagen. Dann geschah
etwas, das wohl keiner für möglich gehalten
hatte. Die RHEINPFALZ-Leser wählten den
TTC Höhfröschen zur Mannschaft des Jah-
res vor TS Rodalben (Handball). Überschrift in
der RHEINPFALZ: „Die Frösche sind die Über-
raschung“. Die Spieler und natürlich der
ganze Verein freuten sich riesig über diese
Wahl. Wir dürfen auch stolz sein, denn an
diesem Abend haben wir unseren Tischten-
nisverein vor einer breiten Öffentlichkeit prä-
sentieren können (siehe Artikel S. 53)

2010 / 2011
12 Mannschaften im Spielbetrieb.
Herren:
1. Mannschaft 1. Pfalzliga 9. Platz
2. Mannschaft Bezirksklasse 2. Platz
3. Mannschaft Kreisklasse A 1. Platz
4. Mannschaft Kreisklasse A 9. Platz
5. Mannschaft Kreisklasse B 4. Platz
6. Mannschaft Kreisklasse B 5. Platz
Damen:
1. Mannschaft Bezirksklasse 2. Platz
Jugend: 5 Mannschaften
(1 x Jungen, 1 x Mädchen, 3 x Schüler/innen)

Für den Verein ist ein gutes Jahr zu Ende.
Unsere 1. Herrenmannschaft konnte sich in
der 1. Pfalzliga halten. Die 2. Mannschaft
spielte in diesem Jahr in der Bezirksklasse
hervorragend mit und belegte den 2. Platz.

Das Aufstiegsspiel gegen den TTC Rodalben
ging leider verloren. Trotzdem ein großer Er-
folg wenn man bedenkt dass die Mannschaft
in der Bezirksklasse zwei Jahre lang bereits
auf einem Abstiegsplatz stand. Die Spieler
der Mannschaft: Uwe Zoller, Karl Heintz,
Michael Spies, Ralf Schneider, Dirk Zoller und
Walter Dreßler.
Unsere 3. Mannschaft wurde in folgender
Besetzung Meister der Kreisklasse A: Klaus
Knecht, Hans Dreßler, Ewald Sauer und Hel-
mut Knecht. Erfreulich: bei den Herren konn-
ten wir eine 5. und 6. Mannschaft melden.
Auch eine Damenmannschaft hatten wir die-
ses Jahr wieder. Sie schaffte den sofortigen
Aufstieg in die Bezirksliga in folgender Auf-
stellung: Eva Sammel, Heidi Lelle, Bianca
Kohlhase, Julia Ehrhard und Nadine Sauer.
Überraschend stark spielten unsere Schüle-
rinnen bei Einzel-Wettbewerben auf Pfalz-
ebene. Bei der PTTV TOP 10 Endrangliste der
Schülerinnen C belegte Annika Dreßler den 2.
Platz und qualifizierte sich dadurch für die
SWTTV-Rangliste. Victoria Schaaff erreichte
den 4. Platz. Bei den PTTV-EM der Schüle-
rinnen C erzielte Annika Dreßler wiederum
den 2. Platz und Victoria Schaaff belegte hier
den 3. Platz. Im Doppel erkämpften sie sich
ebenfalls einen 3. Platz.

2011 / 2012
11 Mannschaften im Spielbetrieb.
Herren:
1. Mannschaft 1. Pfalzliga 8. Platz
2. Mannschaft Bezirksklasse 9. Platz
3. Mannschaft Kreisliga 10. Platz
4. Mannschaft Kreisklasse A 9. Platz
5. Mannschaft Kreisklasse B 6. Platz
Damen:
1. Mannschaft Bezirksliga 8. Platz
Jugend: 5 Mannschaften
(2 x Jungen, 2 x Mädchen, 1 x Schüler)
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Der Sieg des TTC Höhfröschen war die
Überraschung des Abends und überwäl-
tigte die Pfalzliga-Aufsteiger. „Experten-
dilemma“ nannte RHEINPFALZ-Verleger
Thomas Schaub dieses Phänomen, dass
sich ein Außenseiter entgegen der Ex-
pertenmeinungen durchsetzte. „Sie ge-
hören zu den herausragenden Sportlern
in Pirmasens. Das ist etwas, auf das man
stolz sein kann“, rief er den Nominierten
(fünf in jeder Kategorie) zu.
Oberbürgermeister Bernhard Matheis
sagte, dass die RHEINPFALZ-Leser mit
ihrem Votum meist eine sehr gute Ent-
scheidung getroffen hätten. Die Sport-
lerwahl biete die Gelegenheit, die
Sportler für ihre tollen Leistungen ins
Rampenlicht zu rücken.
Die 16-jährige Herschbergerin Christin
Hussong hat ihren Titel aus dem Vorjahr
verteidigt. Erneut wurde sie mit großem
Vorsprung Sportlerin des Jahres. Die
Vierte der ersten Olympischen Jugend-
spiele in Singapur erhielt 42,1 Prozent
der Stimmen, ein stolzes Resultat. Auf
Platz zwei landete Stephanie Prost. Die
18-jährige Schwimmerin von Blau-Weiß
Pirmasens hatte sich im vergangenen
Jahr erstmals für die deutschen Meister-
schaften in Berlin qualifiziert, erreichte
dort Rang zwölf. 18,1 Prozent erhielt die

Gymnasiastin, die damit Golf-Bundes-
ligaspielerin Sonja Riedinger, U17-Fuß-
ball-Nationalspielerin Selina Hünerfauth
und Keglerin Vanessa Welker auf die
Plätze verwies.
Ein kleiner Vorsprung von 1,6 Prozent-
punkten bescherte dem Lemberger
Schwimmer Sebastian Lotze zum ersten
Mal den Titel Sportler des Jahres. Auf
28,2 Prozent der Stimmzettel war das
Kreuz hinter seinem Namen. Der für den
TV Lemberg startende Turner Dominik
Scherer, Sportler des Jahres 2007 und
2009, erhielt 26,6 Prozent. Dritter wurde
Sportlerwahl-Dauerbrenner Georg An-
stett aus Leimen. Für den Triathleten des
PSV Pirmasens stimmten 20 Prozent. Der
Weltmeister im Senioren-Gewichtheben,
Claus Heß, und der erstmals in einem
Rad-Weltcup-Rennen siegreiche Frank
Dreßler landeten auf den Plätzen.
Ganz spannend verlief die Wahl der
Mannschaft des Jahres. Hier entschieden
die letzten ausgezählten Stimmzettel
über den Sieg und die Platzierungen. Mit
1,5 Prozentpunkten setzten sich die
Tischtennisherren der „Frösche“ vor
Handball-Verbandsliga-Meister TS Rodal-
ben durch. Ganz knapp fiel auch die Ent-
scheidung um Rang drei: Hier setzte sich
der deutsche Senioren-Mannschaftsmei-

ster im Berglauf, der TuS Heltersberg, mit
0,5 Prozentpunkten gegenüber dem
Reiterverein Pirmasens-Winzeln durch.
Knapp am Ende des Feldes landeten die
Keglerinnen des ESV Pirmasens II, die
nach einer beeindruckenden Siegesserie
den Titel in der 3. Bundesliga gewonnen
hatten. Gastgeber Jan Breitinger freute
sich darüber, dass die Sportlerwahl zum
vierten Mal im Mercedes-Autohaus Rein-
hard veranstaltet wurde. „Da darf man
schon von einer Tradition, einer tollen
Tradition sprechen“, sagte er. Die Tra-
dition hielt auch Parkbrauerei-Vorsitzen-
der Roald Pauli hoch. „Wenn von Tra-
dition die Rede ist, dann gehört auch die
Erfrischung nach dem Sport, die
schmeckt, dazu.“ Einen kleinen Exkurs
zur Tradition der Tradition wagte Landrat
Hans Jörg Duppre: „In der Pfalz spricht
man schon ab dem zweiten Mal von
einer Tradition“, sagte er.
Erstmals stiftete die RHEINPFALZ auch
einen Sonderpreis. Der ging an die Fuß-
ballmannschaft der Pirminius-Werkstatt,
die im vergangenen Jahr Rheinland-
Pfalz/Saarland-Meister der Behinderten-
werkstätten geworden waren und sich
somit für die deutsche Meisterschaft
2011 qualifizierte.

(aus der RHEINPFALZ)

Die Sieger: Christin Hussong und
Sebastian Lotze (hinten links) mit
Höhfröschens Tischtennisspielern
(hinten von links) Günter Grün-
felder, Jürgen Reichel, Uwe Zoller,
Bernd Zimmermann, (vorne) Gerd
Dreßler, Heiko Dreßler und Ste-
phan Preiß.
FOTO: BUCHHOLZ

Die „Frösche“ sind die Überraschung
1945 RHEINPFALZ-Leser haben ihre Stimme bei der 6. Sportlerwahl der RHEINPFALZ Pirmasens abge-
geben. Gestern Abend wurden die Sieger bei der Sportlerparty im Autohaus Reinhard gekürt:
Speerwerferin Christin Hussong, Schwimmer Sebastian Lotze und das Tischtennisteam des TTC
Höhfröschen haben das Rennen gemacht.
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Wieder eine Saison ohne Höhen und Tiefen.
Mit Ausnahme unserer Schülermannschaft,
die in der Aufstellung Christian Kohlhase,
Noah Buchmann, Niklas Mayer, Niklas Gort-
ner und Moritz Preiß, Meister in der Kreisliga
wurde.

2012 / 2013
10 Mannschaften im Spielbetrieb.
Herren:
1. Mannschaft 1. Pfalzliga 9. Platz
2. Mannschaft Bezirksklasse 11. Platz
3. Mannschaft Kreisliga 9. Platz
4. Mannschaft Kreisklasse A 10. Platz
5. Mannschaft Kreisklasse B 5. Platz
Damen:
1. Mannschaft Bezirksliga 4. Platz
Jugend: 4 Mannschaften
(1 x Jungen, 2 x Mädchen, 1 x Schüler)

Ein sportlich schwaches Jahr für unseren TTC.
Aus der 1. Pfalzliga mussten 4 Mannschaften
absteigen. Unsere Mannschaft war als viert-
letzter leider dabei. Es wird schwer werden in
dieser Besetzung noch einmal nach oben an-
zugreifen. Das gleiche Los traf unsere 2.
Mannschaft mit dem Abstieg in die Kreisliga.
Freude bereitet uns unsere Jungen-Mann-
schaft. Sie wurden Meister in ihrer Klasse. Die
Aufstellung: Simon Schön (ohne Niederlage),
Niklas Preiß, Felix Dreßler, Michael Persang,
Jan Kiefer und Niklas Gortner. 
Unsere Theatertruppe hatte wieder an zwei
Abenden ihre Aufführungen, die wieder –
wie immer – mit viel Beifall bedacht wurden. 

2013 / 2014
11 Mannschaften im Spielbetrieb.
Herren:
1. Mannschaft 2. Pfalzliga 7. Platz
2. Mannschaft Kreisliga 3. Platz

3. Mannschaft Kreisliga 10. Platz
4. Mannschaft Kreisklasse A 11. Platz
5. Mannschaft Kreisklasse B 3. Platz
Damen:
1. Mannschaft Bezirksliga 1. Platz
2. Mannschaft Bezirksklasse 2. Platz
Jugend: 4 Mannschaften
(1 x Jungen, 2 x Mädchen, 1 x Schüler)

Zumindest bei den Herren hatten wir ein
ruhiges Jahr ohne Auf- und Abstieg. Anders
lief es bei den Damen. Die 1. Damenmann-
schaft wurde mit folgenden Spielerinnen
Meister der Bezirksliga: Eva Sammel, Bianca
Kohlhase, Heidi Lelle, Julia Ehrhard, Nadine
Sauer, Selina Weber und Katrin Schacker. Die
2. Damenmannschaft wurde zweiter in der
Bezirksklasse und damit ebenfalls Aufsteiger
in der Besetzung: Victoria Schaaff, Anna
Rothhaar, Annika Dreßler, Annika Ehrler,
Alexandra Mayer und Michelle Stegner. Die 1.
Mädchenmannschaft wurde in folgender
Aufstellung Meister ihrer Klasse: Selina We-
ber, Anna Rothhaar, Julia Ehrhard und Annika
Dreßler. Zusätzlich wurden unsere Mädels 3.
PTTV-Mannschaftsmeister und 3. PTTV-Pfalz-
pokalsieger. Bei Einzelwettbewerben wird in
der PTTV-Endrangliste Selina Weber auf dem
7. Platz gelistet. Bei den Bezirkseinzelmei-
sterschaften der Damen belegte Julia Ehrhard
den zweiten und Bianca Kohlhase den drit-
ten Platz. Ein Bombenerfolg für alle.    

2014 / 2015
10 Mannschaften Spielbetrieb.
Herren:
1. Mannschaft 2. Pfalzliga 11. Platz
2. Mannschaft Kreisliga 4. Platz
3. Mannschaft Kreisliga 3. Platz
4. Mannschaft Kreisklasse A 11. Platz
5. Mannschaft Kreisklasse B 3. Platz
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Damen:
1. Mannschaft 2. Pfalzliga 3. Platz
2. Mannschaft Bezirksliga 8. Platz
Jugend: 3 Mannschaften
(1 x Jungen, 2 x Mädchen)

Sportlich gesehen kein gutes Jahr. Der Ab-
wärtstrend unserer 1. Herrenmannschaft
setzte sich fort. Sie steigt aus der 2. Pfalzliga
in die Bezirksliga ab. 1975 stieg die damalige
1. Mannschaft mit den Spielern Walter
Dreßler, Hans-Dieter Jekel, Hans Dreßler,
Helmut Knecht, Emil Ebener und Ewald Sauer
in die 2. Pfalzliga auf. 40 Jahre konnte sich
der Verein dann in dieser oder höheren
Klassen bis hin zur Oberliga halten. Nun muss
sie leider den bitteren Weg des Abstiegs in
die Bezirksliga gehen. Trotz der überragen-
den Bilanz von Heiko Dreßler mit 38:6
Spielen im 1. Paarkreuz.
Der Rest der Mannschaft spielte nicht gut und
blieb unter ihren Möglichkeiten. Auch bei an-
deren Mannschaften waren die Ergebnisse
eher bescheiden. Es bleibt zu hoffen dass die-
ses Jahr ein Ausrutscher war und wir uns im
neuen Jahr mit Schwung und Elan bemühen
wieder in die Erfolgsspur zu kommen. Freuen
konnten wir uns erneut über unsere Theater-

truppe die wieder zwei erfolgreiche Theater-
abende aufführte.

2015 / 2016
10 Mannschaften im Spielbetrieb.
Herren:
1. Mannschaft Bezirksliga 1. Platz
2. Mannschaft Kreisliga 2. Platz
3. Mannschaft Kreisliga 10. Platz
4. Mannschaft Kreisklasse A 10. Platz
5. Mannschaft Kreisklasse B 4. Platz
6. Mannschaft Kreisklasse B 11. Platz
Damen:
1. Mannschaft 2. Pfalzliga 3. Platz
2. Mannschaft Bezirksliga 2. Platz
Jugend: 2 Mannschaften
(1 x Jungen, 1 x Mädchen)

Nach der Bauchlandung im Jahr zuvor hatten
wir dieses Jahr wieder eine sehr erfolgreiche
Saison. Wir haben einen Meister, drei Auf-
steiger einen Bezirks- und Pfalzpokalsieger
und keinen Absteiger. Nach dem enttäu-
schenden Abstieg unserer 1. Herrenmann-
schaft begann sie in der Bezirksliga nicht ge-
rade berauschend steigerte sich aber und
spielte eine überzeugende Rückrunde. Ge-
radezu sensationell der 9:0 Sieg gegen den
Tabellenzeiten SV Weselberg. Die Mann-
schaft wurde knapp aber verdient Meister in
der Bezirksliga. Garant für die Meisterschaft 
und den damit verbundenen Aufstieg war
Heiko Dreßler mit einer überragenden Bilanz 
von 40 Siegen bei nur einer Niederlage. Die
weiteren Spieler der Mannschaft: Gerd Dreß-
ler (27:11), Jürgen Reichel (4:7), Uwe Zoller
(23:13), Stephan Preiß (20:14), Marc-Oliver
Heyn (15:15) und Ralf Schneider (4:6). Des
weiteren gewann die Mannschaft mit den
Spielern den Bezirkspokal und wurden über-
raschend Pfalzpokalsieger der Bezirksligen. 
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Der Lohn dafür war die Teilnahme bei den
Deutschen Pokalmeisterschaften in Dinklage
(Niedersachsen). Eine tolle Leistung unserer
1. Herrenmannschaft in diesem Jahr.

1. TTC Höhfröschen 186:99 36:8
2. SV Weselberg 176:108 35:9
3. TTC Pirmasens II 180:112 35:9
4. SV Mörsbach 167:120 29:15
... (Auszug)

Die 2. Herrenmannschaft schrammte knapp
an der Meisterschaft in der Kreisliga vorbei
schaffte aber als zweiter den Aufstieg in die
Bezirksklasse. Die Spieler der Mannschaft:
Ralf Schneider, Klaus Knecht, Ralf Göring,
Christoph Buchheit, Ewald Sauer, Dirk Göring
und Mathias Hoffmann.
Unsere 1. Damenmannschaft stieg als Tabel-
lendritter aufgrund von Abmeldungen in die
1. Pfalzliga auf. Die 2. Damenmannschaft
konnte zwar das Entscheidungsspiel gegen
Kreimbach-Kaulbach um den Aufstieg in die
2. Pfalzliga gewinnen, musste dann aber lei-
der wegen Spielerinnenmangel abgemeldet
werden.

Bezirkspokalsieger: Gerd Dreßler, Uwe Zoller,
Heiko Dreßler

Bei den Deutschen Pokalmeisterschaften
in Dinklage: TTC Hausen (Hessen) gegen
TTC Höhfröschen
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2016 / 2017
9 Mannschaften im Spielbetrieb.
Herren:
1. Mannschaft 2. Pfalzliga 3. Platz
2. Mannschaft Bezirksklasse 5. Platz
3. Mannschaft Kreisliga 6. Platz
4. Mannschaft Kreisklasse A 3. Platz
5. Mannschaft Kreisklasse B 3. Platz
6. Mannschaft Kreisklasse B 5. Platz
Damen:
1. Mannschaft 1. Pfalzliga 11. Platz
Jugend: 2 Mannschaften
(1 x Jungen, 1 x Schülerinnen)

Ein sportlich sehr gutes Jahr. Wir haben kei-
nen Meister oder Aufsteiger, aber erfreulich
gute Platzierungen unserer Mannschaften in
ihren Klassen. Offensichtlich verstärkt ist un-
sere 1. und 2. Mannschaft mit den Neuzu-
gängen Armin Hess, Dominik Hess, Marc-
Oliver Heyn und Olaf Weber. Einzige Aus-
nahme war die Damenmannschaft, welche in
der 1. Pfalzliga einfach überfordert war und
nach einem Jahr wieder absteigen musste. 
Am 29.06.2016 fand unsere Jahreshaupt-
versammlung mit Neuwahlen statt. Die
Sportkameraden Heinz Wagner und Walter
Dreßler stellten sich nicht mehr zur Wahl.
Heinz Wagner begleitete 25 Jahre das Amt
des 1. Vorsitzenden. Walter Dreßler war 58
Jahre als Sportwart tätig. Als Nachfolger wur-
den Peter Sammel als 1. Vorsitzender und
Heiko Dreßler als Sportwart gewählt. Heinz
Wagner bleibt aber als 2. Vorsitzender dem
Verein erhalten. Walter Dreßler wurde zum
Ehrenspielleiter ernannt. Wir wünschen
Ihnen eine erfolgreiche Arbeit zum Wohle
des TTC Höhfröschen.

2017 / 2018
9 Mannschaften im Spielbetrieb.
Herren:
1. Mannschaft 2. Pfalzliga 5. Platz
2. Mannschaft Bezirksklasse 3. Platz
3. Mannschaft Kreisliga 4. Platz
4. Mannschaft Kreisklasse A 6. Platz
5. Mannschaft Kreisklasse A 11. Platz
6. Mannschaft Kreisklasse A 12. Platz
Damen:
1. Mannschaft 2. Pfalzliga 6. Platz
Jugend:
2 Mannschaften (2 x Schüler)

Die Runde in unserem Jubiläumsjahr war
nicht einfach. Es war ein Jahr mit Höhen und
Tiefen. Die Mannschaften konnten sich in
ihren Klassen fast alle gut platzieren, aber
intern gab es große Probleme bei Ersatz-
stellungen. Wir hatten in dieser Saison unge-
wöhnlich viele Ausfälle bedingt durch Ver-
letzungen, Krankheiten oder aus anderen
Gründen. Dadurch war es oft schwierig für
die Mannschaften immer komplett anzutre-
ten. Im Nachhinein ein Dankeschön an alle
die bereit waren bei Engpässen auszuhelfen.
Ein Lichtblick sind unsere Schüler. Sie wurden
Meister in der Kreisliga Ost – eine tolle
Leistung. Meister der Kreisliga West wurde
TTC Riedelberg. Das notwendige Entschei-
dungsspiel um die Bezirksmeisterschaft ge-
wann unsere Schüler mit 6:3 und sind somit
Bezirksmeister in Westpfalz-Süd. Die Mann-
schaft spielte in folgender Besetzung: Felix
Hess, Lukas Göring, Maximilian Brandl, Louis
Ehmann und Marc Strassel.
Gegen Ende des Jubiläumsjahres führt am
17. und 24. November unsere Theater-
gruppe wieder ein Theaterstück auf.
Im Dezember feiern wir dann unseren
Jahresabschluss verbunden mit einer Feier
zum 60-jährigen Jubiläum des TTC Höh-
fröschen. TTC60 Jahre TTC
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Im Sport eine lange Wegstrecke. Dieser Weg
war nicht immer eben, aber weitgehendst
ein sehr erfolgreicher.

Als Verein aus dem kleinen Ort Höhfröschen
spielten wir 26 Jahre mit großem Erfolg in der
1. Pfalzliga und der Oberliga Südwest erfolg-
reich mit und erwarben uns dabei einen
guten Ruf und Bekanntheitsgrad weit über
die Grenzen hinaus.

Der TTC Höhfröschen spielte zeitweilig mit bis
zu 19 Mannschaften (9 Herren-, 3 Damen-, 1
Jungen-, 1 Mädchen-, 2 Schüler- und 3 Schü-
lerinnenmannschaften im Jahr 1992). Dabei
kamen bis zu 100 Spieler/innen pro Saison
zum Einsatz – ein quantitativer Höhepunkt!
Und dies leistungsmäßig auf höchstem
Niveau. Wir hatten Mannschaften in allen 8
Klassen spielen von der Kreisklasse bis zur
Oberliga. Weitere sportliche Erfolge sollen
nicht unerwähnt bleiben, belegen sie doch,
dass wir zu den Top Vereinen in der Pfalz
gehören.

Wir wurden Pfalzmannschaftsmeister, Pfalz-
pokalsieger in der Sonderklasse, Pfalzpokal-
sieger der Bezirksligen und Teilnehmer bei
den Deutschen Pokalmeisterschaften u.v.m.
In unseren Reihen spielten Pfalzmeister,
PTTV-Ranglistensieger, Bezirksmeister und

Bezirksranglistensieger usw. Weltklassespie-
ler waren bei uns zu Gast. Sportkameraden
von unserem Verein waren bereit Funktionen
und damit auch Verantwortung zu überneh-
men, im Bezirk, im Verband und beim
Deutschen Tischtennisbund.

Wir waren auch Gastgeber und Ausrichter
von Verbandstagen, PTTV-Meisterschaften
und Ranglistenturnieren auf Verbands- und
Bezirksebene. Dazu kamen gesellschaftliche
Aktivitäten im Verein, z. B. Tages- und 4 Ta-
geswanderungen (Vogesen), Städtefahrten,
Mitwirken bei den Dorffesten und vor allem
die Theaterabende mit unserer Theater-
gruppe.

Trotz aller Erfolge muss uns aber bewusst
sein, dass es immer schwieriger wird, die
Jugendlichen dauerhaft für den Sport im
Verein zu begeistern. Der Zeitgeist geht auch
an uns nicht spurlos vorbei. Trotzdem bleibt
unser Engagement ungebrochen weiterhin
junge Menschen für unseren Sport zu gewin-
nen.

Nicht zuletzt ein Dank an diejenigen, die den
Verein an verantwortlichen Positionen führ-
ten, an die Spieler und an alle die im Hin-
tergrund mitgearbeitet haben. Denn ohne sie
wäre vieles nicht möglich gewesen.

60 Jahre TTC Höhfröschen...

Wir bedanken uns bei allen Inserenten recht herzlich
für die freundliche Unterstützung.

Unsere Leser bitten wir, diese Firmen
bei Ihren Einkäufen zu berücksichtigen.



Herren 1 (2. Pfalzliga West)
Mannschaft Spiele Punkte

1 SG Waldfischbach 198:46 44:0
2 SV Weselberg 159:137 31:13
3 TTC Riedelberg 167:130 29:15
4 TTC Winnweiler 167:141 28:16
5 TTC Höhfröschen 162:153 27:17
6 SV Alsenbr.-Langmeil 156:141 23:21
7 ASV Höringen 154:161 19:25
8 SV Ruhbank 126:146 18:26
9 Post SG Kaisersl. 122:159 17:27
10 TV Alsenborn 128:170 13:31
11 TTC Gersbach 114:176 11:33
12 TTV Siegelbach 99:192 4:40

Herren 3 (Kreisliga West)
Mannschaft Spiele Punkte

1 TTC Mittelbach II 196:70 42:2
2 TV Höheinöd II 181:100 36:8
3 TTC Riedelberg III 182:105 34:10
4 TTC Höhfröschen III 156:120 29:15
5 TTC Riedelberg IV 154:137 24:20
6 VT Contwig II 148:136 24:20
7 SV Weselberg III 145:135 23:21
8 TV Rieschweiler II 142:155 17:27
9 TTV Hornbach 134:164 15:29
10 TTC Niederauerbach 145:159 14:30
11 BTTF Zweibrücken III 56:181 6:38
12 TTC Niederauerbach II 21:198 0:44

Damen (2. Pfalzliga West)
Mannschaft Spiele Punkte

1 TTC Riedelberg II 176:49 44:0
2 TTC Mittelbach 143:93 31:13
3 TTC Altenglan 155:108 31:13
4 TTC Brücken 145:103 28:16
5 TTC Sand 131:101 26:18
6 TTC Höhfröschen 143:109 25:19
7 SV Alsenbr.-Langmeil 129:116 25:19
8 TTC Dahn 110:140 17:27
9 BTTF Zweibrücken II 105:137 15:29
10 TTC Fehrbach 99:150 14:30
11 ASV Höringen 71:163 6:38
12 TTC Kreimbach-Kaulb. 35:173 2:42

Herren 2 (Bezirksklasse West)
Mannschaft Spiele Punkte

1 TTC Mittelbach 197:30 43:1
2 SV Mörsbach II 192:64 41:3
3 TTC Höhfröschen II 147:103 28:16
4 TTC Käshofen 143:143 24:20
5 TTC Riedelberg II 141:141 24:20
6 VT Zweibrücken II 148:143 22:22
7 SV Weselberg II 137:139 22:22
8 VT Contwig 137:137 21:23
9 SF Walshausen 116:152 19:25
10 TV Rieschweiler 99:180 8:36
11 TTC Saalstadt 77:187 8:36
12 BTTF Zweibrücken II 76:191 4:40

Herren 4, 5, 6 (Kreisklasse NW)
Mannschaft Spiele Punkte

1 SV Mörsbach III 176:16 44:0
2 TTC Käshofen II 156:77 36:8
3 TTC Hettenhausen 148:90 32:12
4 TTC Mittelbach III 133:113 27:17
5 SF Walshausen II 126:115 25:19
6 TTC Höhfröschen IV 129:117 24:20
7 TV Höheinöd III 121:120 20:24
8 TTC Riedelberg V 113:118 20:24
9 VT Contwig III 98:148 13:31
10 TTC Saalstadt II 90:148 13:31
11 TTC Höhfröschen V 86:158 10:34
12 TTC Höhfröschen VI 20:176 0:44

Schüler (Kreisliga Ost)
Mannschaft Spiele Punkte

1 TTC Höhfröschen 104:41 32:4
2 TTC Bruchweiler 97:49 27:9
3 SV Erlenbrunn 93:46 27:9
4 TTC Dahn 95:55 25:11
5 TTA Kasch Vinningen 81:63 21:15
6 SV Weselberg 67:70 16:20
7 TTC Hauenstein 60:76 15:21
8 TTC Nünschweiler 42:85 11:25
9 TTC Höhfröschen II 31:99 5:31
10 TV Höheinöd 21:107 1:35
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Abschlusstabellen unserer
Mannschaften in der Saison 2017/2018
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Im Spiegel der Presse...
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Unsere Mannschaften
in der Saison 2018 /2019

v.l.: Uwe Zoller, Gerd Dreßler, Armin Hess, Heiko Dreßler, Dominik Hess.
Nicht auf dem Foto: Stephan Preiß.

v.l.: Ralf Schneider, Marc-Oliver Heyn, Ewald Sauer, Jürgen Weber, Ralf
Göring, Stefanie Hess. Nicht auf dem Foto: Dirk Göring.

Herren 1

Herren 2
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v.l.: Dieter Göring, Helmut Knecht, Heinrich Bütow, Oliver Heyn, Jürgen
Haag, Bernd Schaaff, Benjamin Proske. Nicht auf dem Foto: Walter Dreßler,
Moritz Preiß, Frank Ehmann, Ralf Schön, sowie die Ergänzungsspieler/innen
Michelle Stegner, Bianca Kohlhase, Julia Ehrhard, Anika Göring, Lukas Gö-
ring und Maximilian Brandl.

v.l.: Christian Kohlhase, Klaus Knecht, Patrick Proske, Mathias Hoffmann,
Wolfgang Persang, Gerd Plötz. Nicht auf dem Foto: Felix Hess.

Herren 3

Herren 4
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v.l.: Bianca Kohlhase, Stefanie Hess, Julia Ehrhard, Anika Göring, Michelle
Stegner.

v.l.: Katharina Haas, Celine Stein, Johanna Seiberth, Anna Moser, Maxi-
milian Brandl, Felix Hess, Lukas Göring, Lucas Weibel. Nicht auf dem Foto:
Georg Matheis und Nastaran Ziaee.

Damen

Schüler
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Firma Udo Flickinger
Meisterbetrieb für Sanitär- und Heizungsbau

Kelterweg 3  ·  66989 Höhfröschen
Tel. 06334 -711556  ·  E-Mail: udo_flickinger@gmx.de



Die Theaterabende...
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